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Postverlagsort
AurichFreitag , 19 . November 1943 Ausgabe I

Polen flüchten vor den Sowjethenkern
Teile einer polnischen Division im Kampfraum von Smolensk geschlossen zu den deutschen Linien übergelaufen

Grauenhaftes Martyrium fundenwurden, als „Befreier" den Weg der
() Berlin , 19 . November .

Wie das Oberkommando der Wehrmacht be¬
richtet , sind bei einem kürzlich im Kampfraum
von Smolenst von den Sowjets unternomme¬
nen Großangriff erstmals Teile der sogenann¬
ten polnischen Division „ Taddeus
Kosziusto " eingesetzt gewesen und nach fur¬
zer Kampfhandlung geschlossen zu den deutschen
Linien übergelaufen .

Das deutsche Nachrichtenbüro erfährt zu die¬
fem bemerkenswerten Vorgang die folgenden
Einzelheiten : Die polnische Division Taddeus
Kosziusko " wurde als Bestandteil der Sowjet¬
armee im Frühjahr 1943 unter dem Kommando
des jüdischen Oberst Berling aufge =
stellt , nachdem infolge der Enthüllungen von
Katyn die Beziehungen zwischen Mostau und
dem in London bestehenden polnischen Emigran¬
tenausschuß abgebrochen worden waren . Weber
die Aufstellung dieser Division sind jezt durch
die Ueberläufer , über deren Aussagen noch wei¬

ter berichtet werden wird , nähere Einzelheitenbekannt geworden . Die Division sette sich aus
einem Teil der von den Bolschewisten während
des Polenfeldzuges aus den von ihnen besetzten
polnischen Gebieten verschleppten Angehörigen
der ehemaligen polnischen Wehrmacht und Zivil¬
bevölkerung zusammen . Die meisten Angehöri¬
gen der ehemaligen polnischen Armee , die nicht
durch Verhungern und Erfrieren den Tod fan¬
den oder in den Massengräbern von Katyn
durch Genicschuß liquidiert wurden , wurden
zum Dienst in der polnischen Division ge¬
zwungen . Diese Legion war keine selbstän¬
dige Formation wie dies in England der
Fall ist sondern Teil der bolschewi¬
tischen Armee . Die ehemaligen polnischen
Soldaten mußten fast ausnahmslos die Sowjet¬
uniform tragen . Das Offizierkorps bestand aus
Bolschewisten polnischer und ukrainischer Volks¬
zugehörigkeit . Wie bei jeder bolschewistischen
Einheit , gab es eine besondere Abteilung " und
den bekannten politischen Apparat der jüdischen
Kommissare, der den Namen „Abteilung für
politische Aufklärung " trug .

-

Seit dem Augenblid ihrer Verschleppung war
die Behandlung der Polen durch die Bolsche¬
wisten ein einziges Martyrium . Es fam
daher immer wieder zu Desertionen . Jede
Ileinste Straftat wurde durch sofortiges Erschie
ben vor der Front oder Entsendung in ein bol¬
schewistisches Straflager , was nach Aussagen der
gefangenen Polen noch schlimmer war , geahn¬
det . Wie zum Hohn erhielt die sogenannte pol¬
nische Division den Namen des polnischen Frei¬
heitshelden „ Taddeus Kosziusto " .

stische Auslese " betrachtet und für würdig bes | unter deutscher Herrschaft in jedem Fall viel

bolschewistischen Welfrevolution über Polen
hinweg zu ebnen und ihr eigenes Land und
Volk dem bolschewistischen Terror auszuliefern .
Aber selbst diese Soldaten haben inzwischen in
den Reihen der Sowjetarmee erkannt , wozu sie
unter ständigen Drohungen des Genicschusses
mißbraucht werden sollten . Sie haben es am eige¬
nen Leibe erfahren , daß das Leben unter bol¬
schewistischem Vorzeichen eine Silaperei ist
und es darum vorgezogen , selbst unter schwer¬
ster Lebensgefahr aus den Reihen der Sowjet¬
henker zur Front ihrer deutschen Gegner über¬
zulaufen , weil sie jetzt wissen , daß ein Schicksal

Die Getreuen
gnädiger ist als die unmenschliche Sklaverei bei
den Bolschewisten. Die Flucht gerade dieser pol- Von 44-Kriegsberichter Franz Otto Wrede
nischen Soldaten aus einer bolschewistischen
Division befundet mit kaum noch zu überbieten¬
der Eindruckskraft die Tatsache , daß es außer¬
halb der terrorisierten Gebiete der alten
Sowjetunion in ganz Europa feine irgendwie
beachtliche Menschengruppe mehr gibt , die noch
an das Märchen vom Sowjetparadies glauben
und sich ihm überantworten möchte . Die Flucht
der polnischen Soldaten verstärkt noch in beson¬
derer Weise die Wirkung der flammenden Pro¬
teste in den baltischen Ländern gegen jeden
Versuch der Auslieferung an die Sowjets .

Hull bestätigt den Verrat noch einmal
Dem Bolschewismus auf der Moskauer Konferenz Vorkaufsrecht auf Europa zugestanden
Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung

otz . PK . In Italien wurde nach dem Sturz
und der Ausschaltung des Duce der Versuch ge =
macht , den Faschismus sowohl als Denkweise ,
als Lebensanschauung , wie in der praktischen
Anwendung als Regierungsform auszulöschen
und durch ein liberal -kapitalistisches System im
Geiste des 19. Jahrhunderts zu ersehen . Die
Verwirklichung dieses innenpolitischen Pro¬
gramms begann sofort nach der Ausschaltung
des Duce. Die faschistischen Milizverbände
wurden ihrer militärischen Machtmittel durch
gefälschte Telegramme beraubt , durch die sie
aufgesplittert in die Hände der Armee gerieten .
Die Faschistische Partei wurde aufgelöst , ihr Vers

beschlagnahmt. Ueberall im Lande fand man
mögen konfisziert , ihre Einrichtungen wurden

Häuser der Dopolavoro -Organisation zerstört
und ausgeräumt vor . Man hatte sie dem Pöbel
zur Plünderung überlassen . Bezeichnend ist es ,
daß gerade diese Einrichtungen zur Feierabend .

gestaltung des italienischen Menschen, zur Stär
fung seiner seelischen Widerstandskraft gegen
die Nöte des Krieges und gegen alle Versuche
einer kommunistischen Zersehung den neuen
Machthabern ein Dorn im Auge waren . Es

folgten die Schließungen der Mutter - und
Kinderheime , die Entlassungen mißliebiger Ar¬
beiter und Angestellter aus den Fabriken und
Büros .

Diese Feststellung hat in einigen Kreisen der
amerikanischen Oeffentlichkeit große Unruhe er =

Dr . W. Sch . Berlin , 19 , November . wirkt , so daß sich Hull veranlaßt sah , seine Er¬
Auf dem Hintergrund solcher Ereignisse und klärungen noch einmal zu ergänzen und zu in¬

Willenskundgebungen , wie der Flucht der terpretieren. Dabei hat er sich dann allerdings
polnischen Soldaten , hebt sich die schamlose unter dem Druck des eigenen schlechten Gewis¬
Bereitschaft Churchills und Roosevelts , die sens erst recht vergaloppiert . Er wollte offen

bar die Wege andeuten , auf . denen das Selbst
abendländische Kultur dem Bolschewismus zum bestimmungsrecht für die Völker Europas zur
Fraße hinzuwerfen , erst recht als bisher unvor Geltung gebracht werden könnte , hat aber in
stellbar schmachvolles Verbrechen ab . Es ist Wirklichkeit noch einmal flipp und klar ent¬
eine geradezu bodenlose Frechheit , wenn so- hüllt , daß man dem Bolschewismus auf der
eben Churchill in einem Beitrag für eine Neu - Moskauer Konferenz gewissermaßen ein Vor¬
yorker Zeitung die Behauptung aufstellt , daß taufsrecht für Europa zugestanden hat .
die Moskauer Erklärung ane Befürchtungen der Das soll so aussehen, daß nach einem Siege die Beispiel auf dem Gebiete der Lohnregelungen ,

Es folgten aber auch erste Vorstöße zum

fleinen Staaten hinfällig mache, daß sie der plutotrafisch -bolschewistische Koalition in ein
Unterdrückung durch die Großmächte, will sagen , Verfahren in vier Etappen eintreten der arbeitsrechtlichen Bestimmungen und viele
dem Terror des Bolschewismus ausgeliefert würde. Im ersten Abschnitt soll nach dem Plan andere, die das italienische Volt täglich miß,
werden sollen . Alle Welt weiß, daß genau das dieser Leute , die das Fell des Bären verteilen , trauischer machten. Sprach man in jenen Wochen
Gegenteil der Fall ist. Die Vertreter der Ver- che sie ihn erlegt haben, eine alliierte Militär- mit einfachen Menschen in den Städten und
einigten Staaten und Englands auf der Mos - fontrolle durchgeführt werden . Dann kommt Dörfern Italiens , so verhehlten sie nicht ihre

fauer Konferenz , Eden und Hull , haben sich in der entscheidende Punkt : diese Militärkontrolle bange Sorge . Das Volk hat für diese Dinge

zwischen zu eindeutigen Geständnis - soll durch diejenige Armee der Alliierten aus¬ immer einen guten Instinkt . Darin liegt ja

sen nach dieser Richtung bequemen müssen . geübt werden , die zuerst das betreffende Gebiet die schicksalhafte Tragit des Faschismus , daß
Eden erklärte im Unterhause , daß selbstverständ - erreichen würde . Wenn die deutsche Wehrmacht er mit seinen sozialpolitischen Plänen in zwan¬
lich nicht von einer Einigung in allen Fragen nicht unerschütterlich den Wall gegen den Bol - zig Jahren nicht entscheidend durchgedrungen ist.
die Rede sein könne. Was nichts anderes be chewismus aufrecht erhalten würde , glauben Es waren dieselben Nuznießer seiner Erfolge
sagt , als daß sich die Sowjets auf feinerlei Dis - dann die Briten und die Amerikaner wirklich , und seines Aufstiegs , die seine Wirksamkeit

fussion über ihre territorialen Ansprüche einge - daß sie früher im Baltikum , in Polen und auf hintertrieben , und die dann am 25. Juli offenen
lassen haben , und daß Eden und Hull durch dem Balkan sein würden als die bolichemistische Verrat an ihm begingen . Dieselben Promi¬
Schweigen ihre Zustimmung geben mußten . Dampfwalze , wenn ihr kein Widerstand ent - nenten " , die sich an autarkischen Maßnahmen
Hull sagte in einer Pressekonferenz , daß man gegengestellt wird ? Was jahrelange militärische der Rohstoffbewirtschaftung und an der wirts

dreißig oder noch mehr offene Grenzfragen habe Kontrolle der Sowjets in von ihnen besetzten schaftlichen Auswertung militärischer Erfolge
vertagen müssen , die erst nach dem Abschluß der Gebieten , zu bedeuten hat , darüber können die bereicherten , verhinderten die Erfüllung des
militärischen Operationen beantwortet werden Völker des baltischen Raumes , Kareliens und faschistischen Programms zur materiellen und

Bessarabiens Auskunft geben . sozialrechtlichen Hebung der Bevölkerung .tönnen .

, ,Iswestija " läßt die Katze aus dem Sack
Die fämpfenden Polen liefen bei ihrem , er =

ten Einsak sofort in Scharen über . Die Die kleinen Staaten Europas sollen nach dem Kriege von Moskau übergeschluckt werden
Artillerie der Bolschewisten richtete ihr Feuer
auf die fliehenden Polen . Ueber 600 Polen ge =
lang es dabei , sich in die deutschen Stellungen
zu retten . Zahlreiche Ueberläufer hatten Ber¬wundungen durch sowjetische Granatsplitter
oder waren durch bolschewistische Scharfschützen
im Rücken getroffen . Noch auf dem Wege in das
rückwärtige Gebiet wurden die polnischen Ueber

läufer mehrfachvon sowjetischen Schlachtfliegern

Katyner Blutbad entgangen
Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung

Dr. W. Sch . Berlin , 19. November .
Die Flucht der polnischen Soldaten aus den

Reihen ihrer sowjetischen Henker wirft ein
neues grelles Schlaglicht auf die unüberwind¬
bare Antithese Bolschewismus und Europa .
Nur in den Bezirken , in denen in vollkommener
Isolierung von der übrigen Welt der Bolsche¬
wismus ein Vierteljahrhundert lang mit den
Mitteln des grausamsten förperlichen und see¬
lischen Terrors jede politische Erkenntniskraft
und jede selbständige geistige Regung vollkom
men abgetötet hat , ist heute so etwas wie eine
dumpfe Verbindung zwischen den Massen und
der jüdisch nihilistischen Diktatur der Steppe
zu erkennen . Ueberall da aber , wo Menschen
aus dem übrigen Europa in irgend eine direkte
Berührung mit dem Bolschewismus tommen ,
find fassungsloses Grauen und entsetzte Ab =
lehnung die bleibende Reaktion .

Das zeigt sich selbst bei solchen Menschen , die
es zunächst einmal mit dem Bolschewismus ver¬
suchen wollten . Die polnischen Soldaten , die in
der sogenannten Dipision Taddeus Kosziusko "
unter einem jüdischen Obersten zusammengefaßt
waren , sind dem fürchterlichen Blutbad von
Katyn und den Schrecken der Arbeitslager in
ben Tundren nur darum entgangen , weil sie
von den Sowjets sozusagen als eine , ,tommuni¬

Eigener Drahtbericht

دو

Kreise , die diesen Fragenkomplex angeschnitten
haben , zeigen wenig guten Willen , auf die Be¬
chlüsse der Moskauer Konferenz einzugehen .

In der zweiten Hälfte des Monats Septem
ber begannen dann unmittelbar nach Abschluß
der deutschen Maßnahmen zur Sicherung und

Ordnung Italien die ersten Versuche ein
zelner Fafaen , sich wieder zusammenzufinden .
Im Verlaufe der ersten Wochen war die Faschi
stische Partei in ihrem Grundgerippe , das heißt
in der Zentrale und in den Gauen , bereits wies

Die „ Ismestija " hat nun die Kaze aus dem dererstanden . Die Gebäude und Dienststellen

Sad gelassen, denn eindeutiger kann den kleinen der Partei waren wieder in ihrer Hand, und in
Staaten Europas nicht gesagt werden , daß sie diese Räume zog ein kleiner Stamm bewährter
nach dem Kriege von den Bolsche wisten Männer ein , um ganz von vorn zu beginnen .
vereinnahmt werden sollen . Wenn ange = Das politische Kapital dieser neuen Bewe
fichts der verlogenen britischen Lobpreisungen gung besteht neben der Person des Duce in der
über die Moskauer Konferenz noch irgendein Herausstellung nur solcher Persönlichkeiten , die

die wahre Bedeutung des Mostauer Kommu - Versager oder Durchstechereien belastet sind.
zweifel an neutralen oder sonstigen Orten über in keiner Weise durch frühere Fehler , Schwächen ,

niqués bestanden haben sollte , so dürfte dieser Dazu gehört ein scharfes Abrücken von jenen
jetzt restlos geklärt sein . Die Westmächte haben anderen , die jahrelang sehr prominent " waren ,
auf dem Papier Europa an den Bolsche und die in der Stunde der Bewährung sich als
mismus verkauft , nur werden die Betrüger und Verräter entlarvten . Bezeichnend
kleinen Staaten , die an der Seite Deutschlands für die Männer der neuen Faschistisch-Republi
um ihren nationalen Bestand kämpfen , nicht tanischen Partei ist der Beschluß der Regie
die gleiche Geduld zeigen wie dieses Stüd Pa - rung , die von Badoglio aus propagandistischen
pier , das lediglich die Verantwortungslosigkeit Gründen vorgeschlagene Untersuchung über das

nordamerikanischer Politiker Zustandekommen aller Vermögen politischerbritischer und
Persönlichkeiten wirklich durchzuführen . Unter

otz . Stockholm , 19 . November .

,,In der englischen Oeffentlichkeit gibt es in
der letzten Zeit zahlreiche Stimmen, die den
Standpunkt der Sowjetregierung auf der Mos¬
fauer Konferenz in ihrer Art deuten" , schreibt
die „ Jswestija " unter der Ueberschrift zur
Frage der kleinen Staaten in Europa " . , So
erklären", schreibt das Blatt weiter, insbeson¬
dere die Kommentatoren einiger englischer

die Sowjetunion auf der Mostauer Konferenz
Wochenschriften , darunter der „ Economist , daß

ftch mit der Frage der Bildung von Föderatio¬
nen kleiner europäischer Staaten nach dem
Kriege voll einverstanden erklärt hat . Offenbar
ist bei diesen englischen Verlautbarungen der
Wunsch der Vater des Gedankens gewesen , der
mit der sowjetischen Auffassung
nichts zu tun hat . Bom sowjetischen Stand¬
punkt aus dürfte es verfrüht sein , schon jetzt
von irgendwelchen Zusammenschlüssen kleiner
Nationen zu sprechen . Die bewußten Londoner | dokumentiert .

England läßt Inder an der Front in Süditalien kämpfen
Befürchtungen in London über militärische und politische Auswirkungen der Kapitulation von Leros

Drahtbèricht unserer Berliner Schriftleitung

B. Berlin , 19. November .

Kaum daß die Tinte auf jenem Blatt Papier
zu trocknen begann , auf dem nach dem Hissen
der weißen Fahnen auf Leros die Kapitulati
onsbedingungen für 3000 britische und 5000
Badoglio -Soldaten festgelegt wurden , und die
"Times " von dem ,,unglücklichen Abschluß einer
der peinlichsten Kapitel der britischen Kriegs¬
geschichte" sprachen , rüstete die deutsche Luft¬
waffe zu neuen Schlägen aus ihren Basen auf
Rhodos und Kreta und von ihrem neugewonne
nen Stüßpunkt auf Leros . .

Nach dem Verlust dieser Insel bleibt den
Briten die nördlich von Leros gelegene Insel
Samos als letter Stüzpunkt in der Insels
welt des Dodekanes . Unter Vermeidung größe
ren Risikos hatten die Briten in den Septem¬
bertagen der italienischen Unruhe sich im Zu
sammenspiel mit badogliohörigen Truppen sich
dieser Inseln bemächtigt , um in einem nicht
nur militärisch , sondern auch politisch wichtigen
Raum eine Demonstration der „ britischen All¬
gegenwart " durchzuführen , die zu einer ständi¬
gen Bedrohung der deutschen Südost -Flanke ge¬
wandelt werden sollte . Es ist deshalb natür¬
lich , daß sich die Kritik , die nach britischen Miz¬

erfolgen an der Themse stets sehr lebhaft zu
sein pflegt , nicht nur der militärischen , sondern
auch der politischen Argumentation bedient .
Startes Mißbehagen verursachen in London
nach dem Zeugnis neutraler Beobachter vor
allem die Kabel , in denen die britischen Jours
nalisten in Ankara vo dem außerordentlichen
Eindruck sprechen , den der deutsche Sieg auf
Leros in dem ersten militärischen Unternehmen
größeren Stils seit dem Griechenlandfeldzug ,
das sich in unmittelbarer Nähe der türkischen
Hoheitsgebiete abspielte , auf breiteste Schichten
der türkischen Oeffentlichkeit machte . Die

Wortsegung auf Seite 2 )



ben wahrhaft Getreuen , die im Hintergrunde
blieben oder in ihn gedrängt wurden , sind überdie schamlose Korruption und Bereicherung ge =wisser Männer des früheren Systems genug
Einzelheiten befannt , und es gibt den einen oder
anderen unter den seinerzeitigen Größen , dessen
Kopf sie fordern .

Die Männer , die man heute in den führen
ben Stellen der Partei findet , etwa in der

Parma , find zum großen Teil früher nicht her¬
Gauleitung von Mailand , in Siena , Cremona ,
vorgetreten odersie haben nie eine Rolle gespielt,
durch die sie der Welt bekannt geworden wären.
Sie zeichnen sich dadurch aus, daß sie dieselbenschlichten , anspruchslosen Menschen wie in denKampfjahren Mussolinis von 1919 bis zum
Marsch auf Rom geblieben sind. Da steht in
Mailand an führender Stelle ein Rechtsanwalt,der seit 1919 ehrenamtlich für die FaschistischeBartei gearbeitet hat; ihm zur Seite . wirtenMänner , die Arbeiter in den IndustriewerkenMailands waren , als Mussolini mit einem
fleinen Häuslein Getreuer dort die Partei insLeben rief. Da ist der Gauleiter in Siena , ein
Professor und Chirurg am dortigen Kranken¬
haus . Ein Mann der ersten Stunde unter den
Anhängern des Duce, der durch die Gefängnisse
gewandert ist, durch zwanzia Brozesse geschleift
det wurde. Bis zum Marsch auf Rom ist er
Gauleiter in Siena . Nach der MachtübernahmeGauleiter in Siena. Nachder Machtübernahme
durch den Duce geht er in seinen Beruf zurild,studiert in. Deutschland, ist am Aufbau des Aus¬landsfaschismus beteiligt , kommt zurück , wird1928 wieder Gauleiter , ein Jahr darauf Abge¬ordneter . Er steht mit Sorge die Korrruption ,
bie Fehler in der Sozialpolitik und äußeri
offene Kritit . Zur Strafe wird er von denen,
deren schlechtes Gewissen betroffen ist, falfge¬stellt . Als Arzt nimmt er am Abessinienfeldzug
teil , geht mit italienischen Truppen nach Spa¬nien , wird in Libyen von Marschall Rommelfür seine Verdienste mit einer deutschen Aus¬
zeichnung geehrt .

und von kommunistischen Mordbuben verwuns

Nach dem 25. Juli verfolgt ihn das Badoglio¬
Gesindel , so daß er sich verbergen muß . Seine
Wohnung wird zerstört . Jekt ist er wieder an
seinen alten Platz zurückgekehrt , trotz aller
Rückschläge und Enttäuschungen ungebrochen ,
im Glauben an den Duce seine Pflicht erfül¬
lend , ohne eine Bezahlung seitens der neuen ,
noch bescheiden ausgestatteten Partei anza
neh . n. Die Räume der Gauleitung sind
schlicht und schmucklos wie das ganze Auftreten
dieser neuen Männer . Wohin man kommt, fälltdiese Schlichtheit in allen äußeren Dingen ins
Auge . Damit stimmt das Auftreten der Partei

nach außen überein , das sich nicht auf Massen¬
fundgebungen und Repräsentation richtet , son¬
dern auf harte Arbeit und Anwerbung der
besten , ehrlichsten Kräfte . Nicht die Masse soll es
heute sein , sondern die Auslese der Besten , wo¬
nach der Faschismus strebt . Die Masse des .
italienischen Volkes so " durch das Vorleben und
die Taten dieser Ausgelesenen überzeugt werden .

Ihr Hauptaugenmerk richtet die Faschistische

auf die Erziehung der Jugend und auf Beseitia
Partei heute auf den Wiederaufbau der Miliz,
gung der steigenden wirtschaftlichen Not desitalienischen Voltes. Langjam sammeln sich in
den italienischen Goldaten, um wieder ihren
den verlassenen Kasernen die Faschisten unter

inzwischen so viel schwerer gevordenen Dienstaufzunehmen . Zu ihnen stäßt der beste Teil der

bau, Ausbildung und Bewaffnung unter größ
Jugend. Ziel dieser serbände, an deren Auf¬
ten Schwierigkeiten gearbeitet wird, ist ihre
soldatische Bewährung zur Wiedergewinnung
der durch Badoglio und seine Hintermänner
verlorenen Ehre . Die Jüngsten Italiens sollen
der durch Badoglio und seine Hintermänner

durch eine Erziehung zu Ehrbewußtsein, Treue

Politik einer türkischen Neutralität gebilligt
Der türkische Außenminister über seine Besprechungen mit Eden in Kairó

Aus dem Istanbuler Bericht und dem Com
muniqué ergibt sich, daß die Parlamentsgruppe
der türkischen Staatspartei , wie auch die
Gruppe der Opposition die in den Besprechun
gen vor Kairo . eingenommene Haltung des türFischen Außenministers einstimmig gebilligt
haben . Die Tatsache , daß der achtstündigen .

präsident wie die gesamte Regierung beiwohn
Sigung der Parlamentsgruppe der Staatss

ten, macht es ersichtlich, eine wie überragende

ist. 3u wiederholten Malen hat die türkische
Bedeutung dieser Beschlußfassung beizumessen

Regierung erklärt, daß die Aufrechterhaltungder Neutralität ein fundamentales Prins
zip ihrer Politik sei ein Prinzip , das sie nies
mals bei Aenderung der Kriegslage opfern
werde. Aus berufenstem Munde ist immer wie

Kriege der Großmächte nichts zu tun habe, und
der betont worden , daß die Türkei mit dem

daß sie keinerlei Kriegsziele oder territoriale
Wünsche habe, die ein Hineinzerten ihres Bol
fes in diesem Krieg wünschenswert machen
tönnten .

0) Berlin , 19. Nopember . I wichtigsten Punkt der Tagesordnung , nämlich

der Mostauer Konferenz sich nach Kairo begab ,
Als der englischeAußenminister nach Abschluß minister , zu sprechen . Wie bereits in der in

Kairo herausgegebenen Verlautbarung darges

gebnisse der Konferenz zu unterrichten, eröffnete mäßen Weise Revue passieren lassen Der türki

um den türkischen Außenminister über die Er- legt, hat man dort die internationale Lage in
die gesamte englisch-amerikanische Presse ein sche Außenmnister hat dabei die politische Linie

einer freundschaftlichen und dem Bündnis ges

Trommelfeuer auf die Türkei. Es wurde feit iche Außenmnister hat dabei die politische Linie
gestellt, daß für die Türkei jetzt der Augenblid unter genauer Beachtung der aus dem Bündnis

der Außenpolitit seiner Regierung erklärt und
gekommen sei , ihren Bündnisverpflichtungen
entsprechend in den Krieg einzutreten . Die resultierenden Verpflichtungen behandelt . Die

Parlamentsgruppe der Volkspartei hat nach

sich sofort gegen dieses Ansinnen energisch zur flärungen einstimmig die politische Linie der
türkische Presse und die Oeffentlichkeit hatten Entgegennahme der ins einzelne gehenden Er¬
Wehr gesetzt. Als der türkische Außenminister Partei gebilligt."nach Beendigung der Besprechungen in Kairo
zurückkehrte, erklärte manzurüdfehrte , erklärte man von offiziöser Seite ,
es habe zwischen den Verbündeten lediglich ein
Meinungsaustausch über die gegenund Pflichterfüllung geprägt werden . wärtige Lage stattgefunden , bei der der türki¬

Schließlich richtet sich die Arbeit der faschische Außenminister erneut die Linien der
tischen Organisation mit aller Kraft gegen die Außenpolitit seiner Regierung flargelegt habe .

Italien ihr Antlig erhebt. Die Wirren der gruppe der Volkspartei in Ankara zu einer
trassen Erscheinungen der Not , die heute in Am Dienstag trat nun die Parlaments¬

politischen Verwandlung, der Verlust von Le- Geheimsizung zusammen, um den Bericht
durch den anglo -amerikanischen Luftterror, die mit Eden entgegenzunehmen . Ein Kommuniqué,
bensmittelüberschußgebieten , die Zerstörungen des Außenministers über seine Besprechungen
Sabotage der Badoglio-Leute haben die Lage das über die Besprechungen ausgegeben wurde,des italienischen Volkes, das immer arm war , hat folgenden Wortlaut :düster genug gemacht. Es gilt , die früher vonder Partei

, ,Am 16. November trat die Parlaments¬
geschaffenen nterstügungseinrich - gruppe der Volkspartei unter dem Vorsiz ihres

tungen wieder ins Leben zu rufen , Volksküchen Vizepräsidenten Hasan Saka zusammen, um den
zu gründen , die Belieferung mit den wichtigs türkischen
sten Nahrungsmitteln zu sichern , die gerechte Außenminister ging in seinen Ausführungen

Außenminister anzuhören . Der

Verteilung zu organisieren und den kauftraft - über die politische Lage von den über die Mos¬schwachen Schichten durch Zu- und Vorschüsse fauer Konferenz veröffentlichten Dokumenteeine gewisse Vorratshaltung an Brotgetreide, und Nachrichten aus und kam sodann auf denKartoffeln und Heizmaterial zu ermöglichen. seine Unterredung mit dem englischen Außen¬Die Fürsorge für Mütter und Kinder muß wie¬
der aufgenommen , Unterstützung an Soldaten
familien und Verwundete gezahlt werden .

Clique in dem allgemeinen Chaos untergegan =
gen . Die neuen Männer des republikanischen
Faschismus ringen um das Schicksal ihres Vol¬
fes . Ihre Arbeit vollzieht sich überall im besten
Einvernehmen mit den deutschen militärischen
Behörden , denen in dieser schweren Stunde nun
auch der Schuh dieses Teiles Europas obliegt .
Symbolisch für diese Kameradschaft erscheint
eben jener Gauleite von Siena , in dessen
Operationssaal heute auch deutsche Verwun¬
dete liebevolle Behandlung finden .

-

Das alles war in den Wochen der Badoglio Zeichen der Einigkeit im Raume Ostasiens

Bolschewisten in Nahkämpfen zurückgeworfen
Wichtige Geländeabschnitte bel Shitomir gewonnen - Der große Erfolg auf der Insel Leros

() & ührerhauptquartier , 18. Nov . zentimeter Flaf - , , etwa 120 Geschüße bis
Das Oberkommando der Wehrmacht gab 3um Kaliber von 15 Zentimeter und acht

Donnerstag bekannt : Im großen Dnjepr - ig Flugabwehrmaschinengewehre wurden er
bogen sekten die Sowjets ihre vergeblichen Un- beutet . In den vorausgegangenen Kämpfen
griffe id westlich Dnjepropetrowie wurden durch Kriegsmarine und Luftwaffe
und nördlich Krivoi Rog auch gestern boote , zwei Bewacher , zwei Unterfeeboote , ein

3erstörersneun und Geleits
fort . In den harten und für den Feind außer¬
ordentlich verlustreichen Kämpfen wurden allein Kanonenboot , vier Handelsschiffe mit rund
im Abschnitt einer Panzergrenadier - Division 12 000 BRT . Jowie mehrere Kleine Nachschub¬
58 Sowjetpanzer abgeschossen . Nordwestfahrzeuge vernichtet , ein Krenzer , ein Zerstörer
lich Tigertaily herrschte lebhafte ört und zwei Geleitboote schwer oder vernichtendliche Kampftätigteit . Im Kampfraum weit getroffen .
lich Kiew stießen unsere Truppen bei Shi¬
tomir nach Abwehr heftiget feindlicher An¬
griffe weiter nach Norden vor , und gewannen
wichtige Geländeabschnitte zurück . Bei Koro =
st en halten die schweren Kämpfe mit überlege¬
nen feindlichen Kräften weiter an . Im Raume
von Gomel wurden südwestlich der Stadt
starke, von Panzern unterstützte Angriffe abge¬
wiesen , örtliche Einbrüche aufgefangen . Nörd¬
lich der Stadt scheiterten erneute Vorstöße des
Feindes .

Mit dem Ritterkreuz ausgezeichnet
() Führerhauptquartier , 18. Nov .

Eisernen Kreuzes an Oberst Friedrich Blue m-
Der Führer verlieh das Ritterkreuz des

te , Kommandeur eines Grenadier -Regiments ,
Sauptmann Karl Pabst , Abteilungskomman¬
deur in einem
Leutnant d . R. Walter Schell hase , vorge¬

Gebirgsartillerie -Regiment ,

schobener Beobachter in einem Werfer -Regi¬
ment , Oberfeldwebel Friedrich Fluhs , Zug
führer in einem Grenadier -Regiment .

Aenderung im Wirtschaftsministerium

Weitlich Smolenst geht die Abwehr¬
Ichlacht mit unverminderter Heftigkeit weiter .
Die mit zusammengefaßten Kräften den ganzen
Tag über anstürmenden Sowjets wurden stel¬
lenweise in erbitterten Nahkämpfen blutig zu¬
rüdgeschlagen . Der Feind verlor hier am 0) Berlin , 19. November .
geftrigen Tage 94 Panzer . Im Raum östlich Der Staatssekretär im Preußischen Finanz¬Witebst griffen die Sowjets mehrfach erfolg ministerium , Dr . Landfried , der seit Märzlos an . Südwestlich Newe find heftige 1939 zugleich das Amt des Staatssekretärs imKämpfe mit schweren , aus dem Einbruchsraum Reichswirtschaftsministerium geführt hat , istnach Süden und Südosten vorstoßenden feind
lichen Kampfgruppen im Gange . Die Verbände
der zehnten Flakdivision haben sich im Kampf¬
raum von Kiew und Shitomir durch entschlosses
nes Eingreifen in die Erdkämpfe besonders be¬
währt .

teit .

An der süditalienischen Front nur
beiderseitige Artillerie und Spähtrupptätig

Angriffsversuche feindlicher Fliegerkräfte inder vergangenen Nacht gegen Orte im weit :lichen und nördlichen Reichsgebiet

von diesem Amte entbunden worden . DerFührer hat Dr. Landfried aus diesem Anlaß
für die geleisteten Dienste seinen Dank und seine
Anerkennung ausgesprochen und in Aussicht
nommen, ihm auch in Zukunft besondere wirt
schaftspolitische Aufgaben zu übertragen .

Ministerpräsident Tojo vor dem großostasiatischen Journalistenkongrèẞ in Tokio

() Tofto , 19 . November . der Lüge und Nachrichtenfälschung zerrissen , mit

Frühstück, das er zu Ehren der Teilnehmer des liche Meinung getäuscht und damit die Völker
Ministerpräsident Tojo sprach bei einem dem England und Amerika jo lange die öffent

großostasiatischen Journalistentongresses in seis irregeleitet haben . Befreit von den Fesseln undnen Amtsräumen gab. Der Ministerpräsident Bindungen fremden Einflusses werden sie dieFetonte , daß dieser Krieg für die Befreiung Willens , die wir Deutsche an den Völkern Ost
vorbildlichen Tugenden des Geistes und des

Ostasiens von der britischen und amerikanischen
Gier nach der Weltherrschaft geführt werde . afiens stets bewundert haben , zur größten Ents
Japan fämpfe für die Errichtung Großostasiens faltung bringen , um die gleichen Ideale zu
auf der Grundlage der Moral und Gerechtigkeit , verwirklichen , für welche auch die Völker des
damit die Völker Asiens frei von dem Bestreben neuen Europa tämpfen . Verbunden im Kampf
der Anglo-Amerikaner, Ostasien zu ihren Kolo- für die Freiheit , Gerechtigkeit und Wohlfahrt
nien zu machen , gemeinsam ihren Wohlstand ges der Völker wird die Presse der Dreierpakt

nießen könnten. Die bei der Ostasientonferenz mächte ihren Beitrag zum gemeinsamen Siege
einstimmig angenommene gemeinschaftliche Erleisten . gez. Dietrich , Reichspressechef ."
flärung sei ein Beweis für die Einigteit
und den festen Entschluß der ostasiatischen Nas In drei Wochen 18 000 Mann
tionen , das gemeinsame Ideal zu verwirklichen .

greß der ostastatischen Zeitungen als ein weite
Der Ministerpräsident begrüßte den Kon¬

tionen . Ihre Zusammenarbeit an der Seite der
bewaffneten Streitkräfte sei sowohl zum End
sieg wie zur ErrichtungGroßostasiens erforderlich.

Um die gleichen Ideale
0 Berlin , 19 . November .

Reichspressechef Dr . Dietrich hat an den

tentongreß das folgende Telegramm gesandt :
in Tokio tagenden großostasiatischen Journali¬

„ Dem in Totio versammelten großostasiati¬
schen Journalistentongreß übermittele ich meine

Presse Großostasiens ,
fameradschaftlichen Grüße . Die Männer der

die in Tokio zu einem
machtvollen Befenntnis im Geiste des wahren
Journalismus vereinigt sind , haben das Netz

stellt, haben die Nordamerikaner in den 20 Tas

0) Tofio , 19 . November .

Wie Domeis Marinesachverständiger fest

gen zwischen dem 27. 10. , wo die Schlacht vor
Mono stattfand , bis zum 17. 11. , wo die fünfte

wurde, nach vorsichtiger Schägung 18000
Luftschlacht vor Bougainville ausgefochten

Mann ausgebildeter
und Matrosen verloren .

Offiziere

großes

Diese Schägung beruht auf der Annahme ,
daß die Besatzung der verschiedenen Kriegsschiffe

ger 1600 Mann , mittlerer Flugzeugträger 1400
folgende Stärke aufweist : Großer Flugzeugträs

Mann ; Schlachtschiff 1500 Mann ;

Kriegsschiff 1000 Mann ; schwerer Kreuzer 800
Mann ; Kreuzer 350 Mann , großer Zerstörer
300 Mann ; Zerstörer 150 Mann , großer Transs
porter 800 Mann ; mittlerer Transporter 500
Mann ; fleiner Transporter 300 Mann .

England läßt Inder in Süditalien kämpfen
( Fortsetzung von Seite 1 )

britischen Kritiker folgern deshalb , daß in dem

des britischen Kampfwertes nicht nur England ,.
Augenblick einer „ ungünstigen " Demonstration

des britischen Kampfwertes nicht nur England ,.
sondern mit der Türkei auch die Balkan¬

geländer eine Erläuterung derart erfahren
hätten , daß Deutschland in jedem für notwendig
erachteten Falle trok stärksten Engagements im

Lage erfordere, England selbst müsse in der
Osten überall dort zuschlagen fönne , wo es die

für bie beutsche Organisations
britischen Niederlage von Leros einen Beweis

traft sehen , die nach wie vor in der Lage sei ,

wirtschaftsministers Funt den bisherigen Leiter
Der Führer hat auf Vorschlag des Reichs¬

Dr. Franz Sayler , mit der Führung der
der Reichsgruppe Handel , 44-Brigade Führer

Geschäfte des Staatssekretärs im Reichswirts
schaftsministerium und den 44 - Brigadeführer

fahrungen erneuern , daß die Engländer an
schwierigen Punkten mit Vorliebe andere
Bölt er fämpfen lassen .

Amerika ohne eigene Kultur

() Vigo , 19 . November .

eigene Kultur auf" , erklärte der megitani¬
„ Das moderne Amerita weist teinerlet

iche Wissenschaftler Jose de Vasconcelos

greß in Guatemala. „Die zeitgenössischeameri
auf einem interameritanischen Erziehungston¬

auf sehr schwachen Füßen und müssesich immer
fanische Kunst und Kultur " , so sagte , er , stehe

wieder auf Europa verlassen . 68 In zahlreichen
richteten geringe Schäden an . Ingesamt wurden Otto Ohlendorf mit der Führung der Ge - Vergeltung zu üben . Eine Untersuchung der Ausstellungen , Konferenzen und Kongresse lasse

gestern über dem Reich, den besezten Westgebie : fchäfte eines Hauptabteilungsleiters im Reichs- Schuldfrage sei auf jeden Fall erforderlichund
wirtschaftsminister Funk hat den Hauptabtei- sprache im britischen Parlament erzielt werden,
wirtschaftsministerium beauftragt . Reichs - könne am besten durch eine freimütige " Aus¬

lungsleiter Ohlendorf zum ständigen Vertreter denn irgend jemand hat einen großen Fehler
des Staatssetretärs im Reichswirtschaftsminis gemacht", meint der „Daily Telegraph ", sowohl
sterium bestimmt . auf politischem als auch auf militärischem

Gebiet .Dr . Hayler ist Münchner und steht im 44 .
Lebensjahre . In sein neues Amt bringt er eine
wirtschaftspolitische Erfahrung aus über zehn
jähriger Tätigkeit im öffentlichen Leben mit ,
die ihn weit über den Rahmen des Handelns
hinaus zum gründlichen Renner der wirtschafts¬
politischen Zusammenhänge und der sie bewes
genden Kräfte macht. 4 -Brigadeführer und Ge¬
neralmajor der Polizei Otto Ohlendorf ist
Bauernsohn aus dem Hannoverschen und steht
im 37. Lebensjahre . Auf Grund seiner politi¬
schen und wirtschaftlichen Kenntnisse wurde
Ohlendorf vom Reichsführer mit besonderen
Aufgaben betraut .

ten und im Mittelmeerraum 16 feindliche Flug¬
zeuge, meist schwere Bomber, und über dem At¬lantit ein feindliches Großflugboot abgeschossen.

Wie durch Sondermeldung bekanntgegeben ,
haben dentsche Truppen des Heeres und der
Luftwaffe unter Führung von Generalleutnant
Mueller nach viertägigem , zähen und wech¬
selvollen Ringen gegen einen an Zahl und Be¬
waffnung überlegenen Feind am 16. November
den englischen Seeftügpuntt Leros genommen .
Die beteiligten Streitkräfte der Kriegsmarine
und Luftwaffe Schufen durch ihren entschlosse¬
nen und wirkungsvollen Einjaz die Voraussfegungen für die Landung , indem sie den seind¬
lichen See - und Luftstreitkräften schwere
Berluste beibrachten . Sie erzwangen troy
des starken Abwehrfeuers der Küstenbatterien
die Landung auf der Felseninsel , während
Kampf - und Sturzfampfflugzeuge die Wider
standskraft des Feindes endgültig zermürbten .
Den tapferen Landungstruppen ergaben sich ' 200
englische Offiziere und 3000 Mann unter Füh¬
rung des englischen Befehlshabers der Insel , otz. In der vor bem transjordantschen Barlament
General Tilney , und 350 Offiziere und 5000 wurde die Aufhebung des transforbani¬

vom Ministerpräsidenten berlesenen Thronrede

Mann italienischer Babogliotruppen unter Fühchen Mandats und die Verwirklichung derrung des italienischen Admirals Mascharpa . transjordanischen Souveränität im Zuge des Bu¬Sechzehn schwere englische Flat , zwanzig 3weis jammenschlusses bec arabischen Völker gefordert ,

und werde zumeist nur von den aufgenomme
der fulturelle Durchschnitt zu wünschen übrig

Dichter hätten lediglich ihre Technit vervoll
nen politischen Flüchtlingen vorgetäuscht. Die

fommnet , wiesen aber feine Ideen auf und
wiederholten lediglich die Thesen europäi¬

chen Dentens . In der Malerei tomme
Amerita an teine der großen europäischen Mei¬

Daß das britische Informationsministerium ster heran und in der Musik sei ebenfalls noch
in diesem Augenblick auch von der süditatein amerikanischer Beethoven geboren worden .
lienischen Front nichts besseres bieten fann
als entschuldigende Hinweise auf das schlechte 0 Im italienischen Außenmini

Wetter zur Begründung des anhaltenden fterium ist eine durchgreifende Umbesetzung vor
Schneckentempos der alliierten Operationen , genommen worden. Sieben Diplomaten wurden in
fann die Kritik nur verschärfen. Kaum Beach Ranges und ihrer Bezüge verlustig.

ben Ruhestand versetzt . 17 Diplomaten gehen ihres

tung findet in London jedoch der Hinweis , daß
indische Truppen an der süditalienischen Britischen Faschisten-Partet , soft, wie Reuter meldet,Front eingesetzt sind . Für die britische Menta in einigen Tagen auf ärztliches Anraten aus derlität liegt darin eine Selbstverständlichkeit , und Saft entlassen werden . Seine Frau wird ebenfalls
dennoch birgt diese Tatsache ein Politifum erster freigelassen werden .
Ordnung . Während in den indischen Städten
und Dörfern der britische Hungerkrieg Tag für
Tag neue Opfer fordert , und nach einer Asso¬

galen in den letzten vier Monaten mehr als
Prez -Meldung aus Kalkutta allein in Ben =

eine Million Männer , Frauen und Kinder den
Hungertod erlitten , läßt England die indischenSoldaten an der jüditalienischen Front alte Er .

() Sir Oswald Mosley , ber Gründer ber

() Ertönig Carol von , Rumänien wurde in
einem nordamerikanischen Propagandaunternehmen
angestellt . Er erhält dafür die kleinigkeit " von
35 000 Dollar jährlich .
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Soldat Sohn / Von M. Zierer -Steinmüller
otz . Nun hatte der Freiwillige den langer |

sehnten Gestellungsbefehl in det Hand und
mühte sich , vor der Mutter seine Freude zu ver¬
bergen , heimlich war er dankbar , weil sie ihn
nicht gewaltsam zurückhalten wollte , trotzdem
auch der Vater bereits fehlte und unter den
Fronfarbeitern stand . Sie fügte sich still in die
Tatsache , daß der Sohn das Elternhaus verließ .
Der Großvater , der vom Stuhl in die Ofenecke
her gern am Tun und Lassen der Jugend her¬
ummätelte , prophezeite dem Enkel , daß ihm
von jetzt an ein scharfer Wind um die Ohren
blasen werde , habe doch auch er zu seiner Zeit
als Retrut nichts zu lachen gehabt .

Der Achtzehnjährige begann alles Nötige
einzupacken und seine Schiebefächer zu ordnen .
Vor dem geöffneten Kleiderschrank betrachtete
er kritisch noch dies und jenes Gewandstück,
stolz , weil er bei der Musterung einer der Kräf
tigsten gewesen war . „Diese Jacke hier", sagte
er zur Mutter , „,könntest du wohl weggeben.Bis ich wiederkomme , ist sie mir bestimmt zu
eng ." Vor dem Bücherregal glich er die Rücken
der Bände aus . Sie enthielten Zeit- und Na¬
turgeschichtliches, Nachschlagewerke waren da ,
technische Lehrbücher, auch Göttersagen und ein
Gedichtband . Es waren Errungenschaften aus
der Jünglingszeit . In den untersten Fächern ,
vom gestreiften Vorhang verdeckt , standen die

Schlürfte selber zum Telephon , hörte ihn und
redete zweifelnd und beinahe ärgerlich in das
Gerät hinein . „ Prächtig geht es dir , agit du ?
Alles schon längst gewohnt ? " Ueber die Rechts
haberei der Jugend brummend hängte er den
Hörer ein .

Die Mutter dachte oft an den Sohn . Der
Staublappen glitt täglich über die Bücher¬
rücken . Einmal zog sie das Gedichtbändchen her
vor . Sie las im Stehen nur eine furze Strophe ,
denn es drängte die Vormittagsarbeit , und sie
freut sich , daß der Junge , der mit ganzer Seele
den Forderungen einer harten Zeit hingegeben
war , auch für Nachdenkliches einen offenen
Sinn hatte . Und wenn sie , mit dem Kohlen¬
eimer beladen , aus dem Keller fam und rascher
atmete , war fte der Kraft in des Sohnes Armen
froh , dem stets spielend von der Hand gegangen
war , was ihr Mühe kostete. Nachts träumte sie
endenden, gleichmäßigen harten Marschschritt
auf der Straße heranziehen . Einer löste sich aus
dem Heer . Seine Tritte klopften härter und
eiliger auf das Pflaster und näherten sich dem
Haus . Nun steht er schon am Tor , träumte fie,
jetzt wird er anläuten , und sie erwachte; das
gleichmäßige harte Geräusch war nur das hins
fende Ticken des Weckers gewesen .

einmal von vieler Mütter Söhne hörte nicht

Neuer Weltkörper entdeckt

Nach Wochen läutete wirklich die Hausglode . I der Zufall " , die unter der straffen Spielführung
Als die Mutter die Wohnungstür öffnete und von Intendant Schlatterer herausfam ,

sich über das Treppengeländer hinausbeugte , nahmen die festlichen Tage dann ihren erfolgs
hörte sie im Erdgeschoß eine Hausgenossin rufen : reichen Fortgang . Zum Abschluß fand ein Sin

Was für ein feiner Soloat Sie sind !" Im foniekonzert statt , bei dem hauptsächlich Werke
ersten Stod sah die Mutter einen fünfjährigen junger rumänischer Komponisten aufgeführt
Knirps leuchtenden Augen den Versuch machen , wurden .
militärisch zu grüßen , und ein Mädchen zirpte :

Beinahe hätte ich Sie nicht erkannt ! Die Uni¬
form steht Ihnen recht gut !" Das schien der
junge Mann selber zu wissen , der nun mit lan¬
gen Schritten die Stufen zum nächsten Stockwert
nahm , vor der harrenden Mutter stramm stand
und sich an ihrer stolzen Ueberraschung weidete .
Der nörgelnde Großvater im Edstuhl fonnte
nicht leugnen , daß er einen stattlichen Entel
habe . Der Freiwillige fah ihn mit hellen Augen
an und sagte entschieden : Ich bin Soldat
und gern , Großvater!" worauf der alte Mann
nur noch leise brömelte .

Der junge Soldat schlüpfte aus dem Mantel

und zog die schweren Schaftstiefel aus . Obwohl
er dem Heim nur noch vorübergehend ange¬
hörte , war es der Mutter , als sei er nie fort¬
gewesen. Beider Blide fielen zugleich auf den

fezt noch für mich in den Keller geht , dachte sie
wieder einmal leeren Kohlenkasten . Ob er auch

Doch schon sagte er munter : Da bin ich wohl
gerade recht gelommen ?" Sie nidte froh . Auch
der Soldat war noch ihr Sohn , und würde es
bleiben .

() Von der Treptower Sternwarte
ist ein neuer Weltförper entdeckt worden . Wie
von der Sternwarte dazu mitgeteilt wird , be¬
obachtete nach dem Untergang des Planeten
Merkur , der am 9. 11. 1943 um 1. 34 Uhr MEZ .
erfolgte , ein Observator der Treptower Arbeits
gemeinschaft einen Transmerkurplaneten , der
fich mit startér Neigung seiner Bahn gegen die
Ekliptik der Sonne näherte . Der Eintritt in
die Sonnenscheibe erfolgte um 1 Uhr 59 Mi
nuten 37 Gefunden ME3 . Bei seinem Eintritt
so wie Austritt wurde , wie auch bei den Plas
neten Merfur und Venus , das bekannte Trop¬
fenphänomen beobachtet . Der Sonnendurchgang

währte 1 Stunde 59 Minuten 23 Sekunden, so
daß der Austritt um 2 Uhr 15 Minuten er

besitzt der Weltkörper annähernd dieselbe Größe
folgte . Nach dem Tropfenphänomen zu urteilen ,

wie unser Seimatplanet . Gleichzeitig mit dem
Weltförper wurde eine große Sonnenfleden¬
gruppe festgestellt .

Bücher der Kindheit, lange nicht mehr berührt, Ausdruck tiefster Schönheitssehnsucht in den Anziehungsbereich der Sonne gedenn seit Jahren schatte sich die Jugend zusam¬
men , und dem einzelnen war selten Weile ge
blieben , sich allein in die eigene Welt zu ver¬
tiefen . Aber die ersten Eindrücke, die er einst
buchstabierend in sich aufgenommen , waren nicht
vergessen und die bunten Bilder nicht verblaßt .Er fühlte plötzlich , daß dieses Stück Kindheit
für ihn noch Bestand hatte und brachte es nicht
fertig , der Mutter zu raten , aud das zu ver¬
schenken ; selbst die Möglichkeit schmerzte ihn
ein wenig , daß sein Büchergestell nun aus dem
Raum geschoben werden könnte , Sein Baukasten
mit den blinkenden Metallschienen ,. Schrauben
und Plättchen und dem ölig glänzenden Uhr¬
werk fiel ihm ein . Sogar der Vater hatte sich
hier und da beteiligt , wenn große bewegliche
Modelle entstanden waren . So perlangt er :

„Den Baukasten und die Bücher gibst du aber
nicht weg , Mutter ." Borerst bleibt alles , wie
es ist," persprach sie. Der Sohn gehörte ihr nicht
mehr , so hielt sie noch fest an dem , was er
liebte . Und sie meinte : Außerdem freuen sich
einmal meine Entel daran ."

Der Sohn verschloß den Koffer , sah den
Kohlenkasten leer , nahm den Kellerschlüssel , vom
Safen und verschwand aus dem Zimmer . Als
er nach einer furzen Frist zurückkehrte , und den
vollen Eimer abstellte , bedauerte die Mutter :

Nun mußt du dich gar selber plagen !" Dann
war er fort , und die Frau schaute ihm vom
Fenster aus nach bis zur Straßenbahn . Nach
Lagen teilte er ihr dm Fernsprecher mit , es
gehe ihm gut . Wißbegierig fragte der Groß¬
vater : Bekommt er schon zu spüren , daß es
feine Bequemlichkeit ist, Refrut zu sein ?" Er

Amtl . Bekanntmachungen

Kreis Norden . Betr . Fleischbeschau . Im
Altkreis Norden wird die Fleischbeschau
ab 17. Nov. 1943 wie folgt ausgeübt :
a ) durch den tierärztlichen Fleisch -f
beschauer Nanninga (Sage ) in den Ges
meinden Hage , Berum , Blandorf
Wichte ; b ) durch den Laienfleischbe
schauer Harm de Viles (Berumbur )
in der Gemeinde Berumbut , den Orts
teilen Ostermoordorf und Westerntoor¬
dorf und dem Ortsteil der Gemeinde
Großheide , der westlich der Landstraße
Berumbur - Großheide und nördlich der
Landstraße Berumbur - Großheide¬
Menstede -Coldinne Itegt ; c) durch den
Laienfleischbeschauer D. Kutscher (Arle )
in ben Gemeinden Menstede -Coldinne
und Westerende , dem Ortsteil Beru
merfehn und dem Ortsteil Großheide ,
der südlich der Landstraße Großheide¬
Menstede -Coldinne und östlich der
Landstraße Großheide Berumerfehn
Itegt ; d ) durch den Laienfleischbeschauer
M. Thiem (Arle ) in der politischen
Gemeinde Arle ; e) durch den Laien
fleischbeschauer Side Ufen (Westdorf )
in den , Gemeinden Westdorf und Ha¬

1)

O , Japanische Dichtung als Ausdruck . japa - | den Einfluß chinesischer Vorbilder aus der
nischen Lebensgefühls " lautete das Thema eines Tang -Zeit und die Mitwirkung buddhistischer
Vortrages , den der Leiter des Japanisch -deut - Motive . Nirgends unmittelbarer Ausdruck des
schen Kulturinstituts , Professor Dr. Donat ,
auf Einladung der Deutsch -japanischen Gesell - der tiefsten Schönheitssehnsucht des Japaners ,

Lebens selbst , um so mehr aber Offenbarung

schaft in Berlin hielt . das ist seine Dichtung , ob es sich nun um eine
Symne an sein Heimatland Yamato , um die
Darstellung eines Kirschzweiges oder um einen
Ausdruck zarter Erotik handelt .

Nicht Spiegel des Lebens wie in der abend
ländischen Literatur ist die Dichtung in Japan ,
sondern eher ein Gegensatz zur realen Welt .
Aus einer uralten Tradition ist die Pflege der
Lyrik am Tenno -Hofe , aber auch im Bürgertum
Japans zu einer Selbstverständlichkeit geworden .Immer weiter verfeinert , stellt diese Lyrit
mitten in dem praktischen Alltagsleben eine
einzige Domäne der unbelasteten Gefühlswelt
dar . In einer strengen Form wird vor allem
das einunddreißigsilbige und das siebzehnfilbige
Lied zum Gefäß der zartesten Naturimpressionen
und Seelenregungen . Diese Gefühlslyrit , die

wilden und derben Natur wirkt , erreicht das
wie ein fünstlicher Garten inmitten der übrigen

Aeußerste an Differenziertheit , so daß eine
eigentliche Uebersetzung dieser hauchzarten Ge
bilde in eine abendländische Sprache nicht mehr
möglich ist , sondern nur eine Umschreibung .

Die Gegenwelt zur realen Wirklichkeit " nannte
Professor Donat diese Dichtung , die allem
Tragischen , Heroischen , Dramatischen fernsteht

Jahrhunderts wesentlich im Lyrischen wurzelt .
und auch im sogenannten No -Drama des 14.

In einem interessanten Abriß entwidelte der
Vortragende als einer der feinsten Kenner
dieser Materie die geschichtlichen und fulturel
Ten Wandlungen der japanischen Dichtung ,

nördlich der Straße Berumbur - Groß
heide - Menstede Coldinne : Dienstag ,
Freitag ; für Großheide südlich der
Straße Großheide - Menstede Coldinne :
Dienstag , Donnerstag ; für Ostermoor
dorf : Montag , Donnerstag ; für Sage :
Dienstag , Donnerstag ; für Hager¬
marsch : Montag , Mittwoch , Freitag ;
für Halbemond : Dienstag , Donners -1
tag . Freitag ; für Juntersrott : Mon¬
tag , Mittwoch , Freitag ; für Leezdorf :
Montag , Mittwoch , Sonnabend ; für
Lintelermarsch : Dienstag , Donnerstag ;
für Lütetsburg : Montag , Mittwoch ;
für Menstede -Coldinne : Dienstag , Don¬
nerstag ; für Nesse und Nezmerfiel :
Montag , Mittwoch , Freitag ; für Neu¬
westeel : Dienstag , Donnerstag ; für
Ofteel . (Reitham , Ofteeler Altendeich
und alte Weft ) : Montag , Freitag , für
den übrigen Ortsteil : Dienstag , Mitt¬
woch , Donnerstag : für Ostermarsch :
Montag Mittwoch , Freitag ; für
Rechtsupweg : Dienstag , Donnerstag ,
Sonnabend : für Schwittersfum : Diens
tag , Donnerstag , Sonnabend ; für Sie
gelsum : Montag , Mittwoch , Freitag ;
für Neustegelsum : Dienstag , Donners
tag , Sonnabend ; für Süderneuland I :

Sonnabend : für Hamsmehrum : Diens
tag , Donnerstag , Sonnabend ; für
Harsweg : Montag , Donnerstag ; für
Sinte : Dienstag , Freitag ; für Jennelt :
Montag , Mittwoch . Freitag ; für Lat
telt : Montag , Mittwoch , Freitag ; für
Logumer -Vorwert : Montag , Mittwoch ,
Freitag ; für Loppersum : Montag ,
Donnerstag : für Loquard : Dienstag ,
Donnerstag , Sonnabend ; für Man¬
flagt : Dienstag , Donnerstag , Sonn
abend ; für Groß -Midlum : Montag ,
Mittwoch , Freitag ; für Osterhusen :
Mittwoch , Sonnabend : für Pewfum :
Montag , Dienstag , Donnerstag , Freis
tag : für Bilfum : Dienstag , Donners¬
tag , Sonnabend ; für Rysum : Mon¬
tag , Mittwoch . Freitag ; für Suur¬
husen : Montag , Donnerstag : für
Twiglum : Montag , Mittwoch , Freitag ;
für Uphusen : Donnerstag , Freitag ,
Sonnabend ; für Upleward : Dienstag ,
Donnerstag , Sonnabend ; für Uttum :
Montag , Mittwoch , Freitag ; für Vis¬
quare : Montag , Mittwoch , Freitag ;
für Westerhusen : Dienstag . Freitag ;
für Wirdum : Montag , Mittwoch , Frei¬
tag ; für Woltzéten : Mittwoch : für
Wybelsum : Montaa , Mittwoch , Freis
tag . Die Schlachtungen müssen täg¬
lich bis 14 Uhr beendet sein . Außer
halb dieser Schlachttage sind die Be¬
schauer , abgesehen von Rotschlachtun¬
gen und ähnlichen dringenden Fällen ,
nicht verpflichtet , die Fleischbeschau vors
zunehmen . Norden , 16. Nov. 1943 .
Der Landrat .

Gemeinde Oiteel , Rind aufgeschüttet .
Gegen Erstattung der Unkosten abzu¬
holen . Ofteel , den 18. Nov. 1943 .
Der Bürgermeister .

lung Professor Donats die Hörer unmittelbar
Dem Thema gemäß erinnerte die Darstel :

Jande längst hoch gewertet wird . Ob von uns
an jene farbige Holzschnigkunst , die im Abend¬

der japanischen Sprache Unkundigen freilich je
mals die japanische Dichtung so erfaßt werden
fann wie eben der Holzschnitt , ist eine Frage .
So flang auch diese Schilderungdes poetischen
Kosmos der Japaner wie aus einer schönen ,
aber nie ganz erreichbaren Ferne herüber .

Rudolf A. Dietrich .

Rumänische Theatertage in Heilbronn

otz . In Heilbronn fanden rumänische Thea¬
tertage statt . Am ersten Abend wurde die Oper
von G. C. Cosmowici Marioara " urauf¬
geführt , deren Tert die ehemalige Königin von
Rumänien , Carmen Sylva , geschrieben
hat . Das Werf , das im Volkstümlichen grün¬

der sorgfältigen Führung , dem Zusammenspiel
det , errang einen großen Erfolg , der vor allem

aller Kräfte und nicht zuletzt den Kostümen zu
verdanken war , welche die Staatsoper Buka¬
test zur Verfügung gestellt hatte . Mit der deut¬
schen Uraufführung der Komödie Hauptrolle :

Es wird angenommen , daß es sich bei dem
neuen Planeten um einen aus dem freien Raum
kommenden Weltkörper handelt , der auf seiner
Bahn
riet und sich mit stark zunehmender Geschwin
digkeit der Sonne nähert , und es ist anzunehs
men , daß , wenn der Weltenkörper seine Bahn
beibehält , in absehbarer Zeit der Einsturz er

man an , daß dieses Ereignis nicht ohne merk
folgen wird . Von wissenschaftlicher Seite nimmt

liche Einwirkung auf die sonnennahen Planeten
bleiben wird . Der Entdecker , Obfervator R .

Generich , hatte Gelegenheit , den neuen

Weltförper an zwei aufeinander folgenden
Abenden zu beobachten .

ots . 3u Ehren der Brüder ihrer Mütter
Dr . Dtm refe schreibt in der Deutschen Allgemet¬
nen Zeitung : Der Deutsche hängt sehr am Fortbe
stand feines Namens , in einer Beit , die die Sippe
zu werten gelernt hat , mehr denn ie . Sind auch die

alten Sivvennamen vielfach durch belanglofe Be¬
Merkmals
zeichnungen des Sandwerks oder eines , fonstigen

verdrängt , in vielen Familiennamen
lebt noch älteste teberlieferung fort . Nun gibt es
in Deutschland viele Eltern , die ihrer Söhne fmr
Jugendlichen Alter beraubt , Töchter und deren Kin
der Heranwachsen fehen , Enkel , die keine Namens¬
träger find . Schon in früheren Seiten ist gelegent¬

dem Namen des Vaters den des Großvaters müt
lich in folchen Fällen das Recht gewährt worden ,

terlicherfeits anzuhängen . Der Staat whirde man

folchen Fällen , wo der Heldentod eines Sohnes den
dortbeitand einer Familie und ihres Namens ber

der gefallenen Brüder ihrer , Mütter ." Nach den gel¬

hichtet hat , auf Antrag das Recht bewilligt , daß die
Enfel einen solchen Doppelnamen führen zu Ehren

tenden Bestimmungen werden im Kriege nur in
besonderen Fällen Namensänderungen durchgeführt .
Für die Nachkriegszeit erscheinen die Vorschläge be
achtenswert .

chen Kummer erleichtern . menn er jetzt allgemein in

und Aufsichtsrat . 7. Beschlußfaf - Die gegen den Rentenempfänger
fung über geschäftliche Maßnah
men sowie über etwa eingegangene
Anträge . Anträge zu Punkt 7 der
Tagesordnung müssen spätestens
bis zum 21. Nov . 1943 , 12 Uhr .
bei dem Vorstandsmitglied Bür - Rind , 1½jährig , Vertrauensnummer
germeister Schröder eingereicht dem Neßmerhammrich
fein . Der Jahresabschluß für 1942 entlaufen . Ihno Bäcken , Harte
liegt eine Woche bei dem Vor
standsmitglied Schröder , Rathaus , Rind , schwarzbunt , 2jähr . , seit einizur Einsicht der Genossen aus .
Wittmund , 15. Nov . 1943 . Der
Vorstand .

Reinhard Nannenga gemachte Be Apollo , Emden
leidigung nehme ich hiermit als
unvaht mit dem Ausdruck des
Bedauerns zurück . Frau Aaltje
Jans , geb . Brint , Tichelwarf .

124 , aus

tief , Ruf Dornum 221 .

Die Gattin

Jugendliche nicht zugelassen

Foto - Atelier
nen Tagen abbandendekommen Grete EkkengaKennzeichen : Rechtes Ohr unten
Ausschnitt und auf Vorderklaue
Brand G. P. Um Auskunft ge =
gen Belohnung bittet Gerhard
Pennemann , Brahe , Ruf Aichen¬
dorf 33 .

Elektrizitätsgenossenschaft für Wester¬
holt und Umgebung e . G. m. u. 5.
zu Westerholt (Ostfr . ) . Die 21 .
Generalversammlung findet Diens
tag , 23. Nov . 1943 , 20 Uhr , im

Rind , 1 / jährig , dunkelschwarz , lin¬Kleemannschen Gasthof in Wester - ter Borderfuß E. 6 . S . eingeholt statt . Tagesordnung : 1. Ge
schäftsbericht . 2. Genehmigung des
Jahresabschluffes für ben 31. Dez .
1942 . 3. Entlastung d. Vorstandes ,
des Aufsichtsrates u . des Rechners .

brannt , aus der Weide unter Ih
lowerfehn abhandengekomm . Nach
richtgeber erhält Belohnung . The
Saathoff , Ihlowerfehn 126 :

Rind , 1½½jährig , Ohrmarte 63/3798

Emden , Philosophenweg 33

Der

Fernruf 2781

Küchenschrank
fordert :

Ich will nicht einfach gescheuert
werden . Sonst blättert meine
schöne Farbe zu rasch ab , und4. Beschlußfassung über den Rein¬

gewinn . 5. Wahlen . 6. Sonstiges .
Die Bilanz nebst Gewinn : und
Verlustrechnung von 1942 liegt
bom 14. Nov . 1943 an 8 Tage zur
Einsicht der Genossen aus . Der
Vorstand : Dirks , Goldhammer ,
Wäcken , Gilts , Rosenboom , Peters . Gute Ledergeldbörse mit wertvollem Substanz und ersetzt die Seife

aus ber Weide bei Westerhusen
entlaufen . Nachrichtgeber erhält es ist nicht so leicht , mich heute

Sinvich Saathoff , neu zu streichen . Reinige michBelohnung .
Westerhusen . m schonend mit VIM von

Sunlicht !" VIM enthält eine
schmutzlösende , seifenartige

Unterricht

Anordnung . Unter dem Viehbestande Wer erteilt jungem Mädchen Unter¬
des D. Wilhelm Behnten in Wagners¬
fehn , dieGemeinde Moorweg , ist

germarsch ; f ) durch den Laienfleisch - Dienstag , Donnerstag , Sonnabend ; für
beschauer Ubbo Sandhörst (Nesse ) in
ben Gemeinden Nesse, Neßmerfiel , Dor
num , Dornumergrode , Dornumerfiel
und Schwittersum ; g) durch den Laten¬
fleischbeschauer G. Stürenburg (Osters
marsch ) in den Gemeinden Junkers¬
tott , Oftermarsch und Lintelermarsch ;
h) durch den Laienfleischbeschauer Ger¬
hard Zitting (Westermarsch
in den Gemeinden Westermarsch I und
II und dem nördlich des Steltiefes ge
Tegenen Ortsteil der Gemeinde Neu¬
Westeel ; ) durch den Latenfleischbe
schauer H. Carls (Süderneuland I) in
Fen Gemeinden Süderneuland I und II ,
Lütetsburg und Neu -Westeel , ohne den
nördlich des Sielttejes gelegenen Orts¬
teil ; ) durch den Laienfleischbeschauer
Seito Peters (Marienhafe ) in den Ge¬
meinden Osteel und Tjüche ; 1) . durch
den tierärztlichen Beschauer Steffens
( Marienhafe ) in der Gemeinde Ma¬
rienhafe ; m) durch den tierärztlichen
Beschauer Neefen (Marienhafe ) in der
Gemeinde Upnant -Schott ; n) durch den
Laienfleischbeschauer Gerfe Bruns (Up¬
gant -Schott ) in den Gemeinden Rechts¬
upweg und Siegelfum ; o) durch den
Laienfleischbeschauer Chr . Dierts (Leez - fletschbeschauer P. Meyer (Pewsum )
dorf ) in den Gemeinden Leezdorf und
Halbemond ; v) durch den Laienfleisch¬
beschauer , Gerhd . Schipper (Norden ,
Adolf Hitler -Straße ) in dem Gebiet der
Stadt Norben , das östlich der Linie
Flötershausermeg , Barkstrake . Nord¬
deicher Straße , Martt (Westseite ) ,
Burggraben liegt , mit Einschluß der
Anwohner der Parkstrake ; durch den
Laienfleischbeschauer Ihno Tjaden
(Norden , Martensdorf ) in dem Gebiet
der Stadt Norden , das westlich der
vorstehend unter p ) angegebenen Linie
liegt , mit Einschluß der Anwohner des
Flötershausermeges , der Norddeicher
Straße und des Burggrabens . Zur
Durchführung einer geordneten Schlacht :
tter - und Fleischbeschau metden hiermit
auf Grund des § 17 der Verordnung
vom 1. Nov. 1940 über die Durch
führung des Fleischbeschaugesetzes fol
gende Schlachttage festgesetzt : für Arle
ohne Südarle : Montag , Dienstag ; für
Silbarle : Donnerstag , Freitag : für
Berum : Dienstag , Donnerstag ; für
Berumbur : Dienstag , Freitag ; für Be¬
rumerfehn : Mittmoch . Freitag ; fifr
Westermoordorf : Mittwoch , Sonnabend ;
für Blandorf -Wichte : Mittwoch , Frei¬
tag ; für Dornum . Dornumerarode und
Dornumerfiel : Dienstaa . Donnerstag .
Sonnabend : für Großheide westlich der
Straße Berumbur - Berumerfehn und

Süderneuland II : Montag , Mittwoch ,
Freitag ; für Tjüche : Dienstag ; für
Upgant -Schott westlich der Straße
Norden Georgsheil : Montag , Mitt¬
woch , Freitag , östlich der Straße Nor
den - Georgsheil : Dienstag , Donners
tag . Sonnabend ; für Westdorf : Diens

Sonnabend ;tag , Donnerstag , für
Westerende : Montag , Sonnabend ; für
Westermarsch I : Dienstag , Donnerstag ,
Sonnabend ; für Westermarsch II : Mon¬
tag . Mittwoch , Freitag . Die Schlach
tungen müssen täglich bis 14 Uhr be : Kreis Wittmund . Biehleuchenpolizeiliche
endet sein . Außerhalb dieser Schlacht¬
tage sind die Beschauer , abgesehen von
Rotschlachtungen und ähnlichen drin
genden Fällen , nicht verpflichtet , die
Fleischbeschau vorzunehmen . Norden ,
16. Nov. 1943. Der Landrat .

Kreis Rorden . Betr . Fleischbeschan . In
dem Altkreise Emden wird die Fleisch¬
beschau ab 17. Nov. 1943 mie folgt
ausgeübt : a ) durch den Laienfleisch¬
beschauer G. Barfs (Pewfum ) in den
Gemeinden Canum , Freepsum , Groß¬
Midlum , Visquard , Woltzeten , Wo¬
quard , Groothusen , Manslagt , Pilsum
und Pemsum ; b) durch den Laiens

in den Gemeinden Gilsum , Jennelt ,
Uttum und Greetsiel ; c ) durch den
Laienfleischbeschauer Ebbertus Wagener
(Sinte ) in den Gemeinden Loppersum ,
Canhusen , Suurhusen , Citfmehrum ,
Sinte , Osterhusen , Westerhusen und
Harsweg ; ) durch den Laienfleisch - NSDAP . , Ortsfilmstelle Jherings¬
beschauer Abraham Veters (Wirdum ) fehn , zeigt Sonntag , 21. Nov . , 18
in den Gemeinden Wirdum , Grimer¬
sum ; e) durch den Laienfleischbeschauer
3. Bloempott (Rnsum ) in den Ge¬
meinden Rysum , Wybelsum , Twiglum ,
Loquard , Campen , Upleward , Hams :

Maul - und Klauenseuche ausgebrochen .
Aus Anlaß dieses Seuchenfalles wird
ein Sperrgebiet gebildet , welches be=
grenzt wird im Osten durch die Land¬
Straße Esens Ogenbargen , im Westen
durch den Leegmoorweg , im Norden
durch den Ziegeleiweg , im Süden durch
den Kanal . Für das Sperrgebiet gel¬
ten die unter 3iff . I meiner Bieh
seuchenpolizeilichen Anordnung vom 21.
Sept . 1943, Kreisblatt Nr . 224 , an
geordneten Vorschriften . Zuwiderhand¬
lunden gegen die obigen Bestimmungen
werden auf Grund der §§ 74 und 76
des Viehseuchengesetzes bestraft . Witt¬
mund , 16. Nov. 1943 , Der Landrat .

Partei und Gliederungen

Uhr , den Film Immer nur du " .

Versammlungen

richt im Maschinenschreiben ? An¬
gebote unter 1597 OT3 . Leer .

Verschiedenes

Verloren

Inhalt sowie 1 Paar Cheringen

do

( Familienandenken ) am 16. Nob .] darum bei vielen Reinigungsar
1943 , zwischen 18 und 20 Uhr , beiten in Küche und Haus .
im oder beim Apollo Theater in

Wieberbringer schont den HausratEmden verloren . Wiederbringer
erhält hohe Belohnung . Abzugeben
beim Fundbüro Emben .

Brieftasche , Inhalt u . a . Werftaus¬
weis Wilhelmshaven , am 15. Nov .

VIM
Evangel . - lutherische Gemeinde Em¬

den. Betr . Kirchensteuer. An die in Norden (Bahnhof) verloren . Spart die Seife
Zahlung der 3. Rate der Kirchen Gegen hohe Belohnung abzugeben
fbeuer für das Rechnungsjahr Upende 171 ( Post Georgsheil , Kr .
1943/44 ( Fälligkeitstermin 15. Nov . Aurich ) .
1943 ) wird hiermit erinnert . He Schwarzlederne Einkaufstasche von
bestelle : Gemeindeamt , Jungfern - Bunderhammrich nach Bunde ver
brückstraße 9. Konten : Stadtfpar - loven . Wiederbringer erhält Beloh¬
tasse Emden Nr . 1377 , Postscheck - nung . Büttner , Bunderhammrich .
Tonto Nr . 32 311 Hannover . Der Grüne Arbeitsjade mit Schulber
Kirchenrat . stücken auf dem Wege Berum ,

Sage , Halbemond , Nabörst , Oſteel
verloren . Gegen Belohnung ab
zugeben . OT3 . Norden .

Deutsches Rotes Kreuz , Bereitschaft
(w ) Weener . Sonntag , 21. Nov .
1943 , ist Dienst für alle Helfe¬
rinnen , auch für die Neuangemel - Damenfahrrad ohne Marke Montag ,deten . Antreben 14 Uhr an der
Marktstraße . Wachtführerin Olde =
boom .

mehrum, Larrelt, Logumer -Vormert; Elektrizitätsgenossenschaft für Witt - Groß-Soltborger Sielacht . Die He¬
f) durch den Laienfleischbeschauer Fode
Behrends (Emden , . Westermed 17) in
der Gemeinde Uphusen . Zur Durch¬
führung einer geordneten Schlachttier¬
und Fleischbeschau werden hiermit auf
Grund des § 17 der Verordnung , vom
1. Nov. 1940 über die Durchführung
des Fleischbeschaugesezes , folgende
Schlachttage festgesetzt : füt Campen :
Dienstag , Donnerstag , Sonnabend ; für
Canhusen : Mittwoch . Sonnabend ; für
Canum : Montag , Mittwoch , Freitag ;
für Cirkwehrum : Dienstag , Freitag ;
für Eilsum : Montag . Mittwoch , Frei¬
tag ; für Freepsum : Montag , Mitt¬
moch, Freitag : für Greetfiel : Montag .
Mittwoch , Freitag ; für Grimersum :
Dienstag , Donnerstag , Sonnabend ; für
Groothusen : Dienstag , Donnerstag ,

bung des für 1943/44 betvilligten
Sielgeldes , und zwar für die Wee¬
nermoorer Norder und Süder
fluft , findet ſtatt Sonnabend , 20.
Nov . , von 14. 30 bis 16 . 30 Uhr , in
der Penaatschen Wirtschaft in
Weenermoor . Die Sielrichter .

mund e . G. m. b. 5 . in Wittmund .
Freitag , 26. Nov. 1943, 20 Uhr .
wird im Sitzungszimmer des Rat¬
hauses zu Wittmund die dies =
jährige ordentliche Generalver¬
sammlung abgehalten , wozu die
Mitglieder unserer Genossenschaft
hiermit eingeladen werden . Tages - Das Fahren und Viehtreiben auf
ordnung : 1. Verbandsbericht . 2 .
Geschäftsbericht . 3. Genehmigung
des Jahresabschlusses für den 31 .
Dezember 1942 . 4. Verteilung des
Reingewinns aus 1942 . 5. Ent - Rind , 2½½jährig , schwarzbunt , aus
lastung des Vorstandes , des Auf¬ der Weide in Schwittersum ent :
sichtsrates und des Geschäftsfüh - laufen . Nachrichtgeber Belohnung .
rers . 6. Mahlen zum Vorstand Bertmeyen , Dornum .

unseven Privatwegen wird hier
mit verboten . Deternerlehe , 16 .
Nov . 1943 . Johann Hasselder und
Gilerich Bruns .

15. Nov . , gegen 15 Uhr auf dem
Neuen Markt in Emden abhan
dengekommen . Nachrichtgeber oder
Wiederbringer erhält 50 RM Be¬
lohnung . Abzugeben auf dem
Fundamt Emden .

Geldbörse mit Inhalt am 15. 11 , in
Borssum verloren . Abzugeben ge=
gen gute Belohnung . Emben
Borssum , Landstraße 21 .

Verkäufe

Heizen Sie sparsam
ohne Angst vor Erkältung ,
denn wenig

300 % buil
wirken viel

Strohdocken abzugeben . Hint . Goor¬
des , Wallinghausen 24 .

Stubenofen , 40 m , verkauft A. de
Bries , Bandmaschinen , Jehnhusen 8- 3ylinder Hansa - Motor , general .
Ruf Georgsheil 159 .

Biehteffel , gebraucht , 50 RM , zu
vert . Emden , Glebrieberstraße 8 .

überholt , 350 RM . zu verkaufen .
Angebote an Gerhard Willmering ,
Bechta 1. D. , Stoppelmartt .



Familienanzeigen

Geburten

Die glüdliche Geburt eines gefunden
Töchterchens geben bekannt : Theodor
H. Renten und Frau , geb. Bruser .
Nortmoor , den 15. November 1943.

Helmut . Durch die glückliche Geburt un¬
seres ersten Kindes , eines träftigen
Stammhalters , wurden wir hocherfreut .
Ida Conrads , geb. Weber , Richard
Conrads , Hochb .-Ing ., 3. 3. Holland .
Detern , den 15. November 1943 .

Wir zeigen in großer Freude die Ge¬
burt eines Jungen an . Liesel Romann ,
geb . Lüde , Carl Romann , 3. 3. Ober¬
Teutnant bei der Wehrmacht . Leer
(Ostfriesland ) , Adolf -Hitler -Straße 35 ,
den 17. November 1943

Karla . Die glückliche Geburt eines ge¬
sunden Töchterchens zeigen hocherfreut
an : Frau Karla Groen , geb. Jacobs ,
Eitel Groen , 3. 3. Wehrmacht . Neer¬
moor , Ausweichlager 54, den 16. No¬
vember 1943.

17. 11 , 1943. Die glückliche Geburt eines
gesunden Töchterchens , Hannelore , ge¬
ben belannt : Jenny Freudenberg , geb.
Franken , Hans Freudenberg . Emden ,
3. 3. Schwichteler , NSV . -Mütterheim .

Uns wurde am 11. Nov. 1943 ein ge
sundes Töchterchen geboren , Bernhard
Poppen und Frau , geb. Andreesen .
Warsingsfehn 86 .

Dieter Manfred . Die glückliche Geburt
ihres 10. Kindes , des 9. Jungen , zei¬
gen in dankbarer Freude an : Adelbert
Gieseler u . Frau , geb. Wilts . Aurich ,
3 3. Städtisches Krankenhaus .

Unser Xaver hat ein Schwesterchen ,
Seide Marie , bekommen . In dank¬
barer Freude : Wilmie Liebl , geb. Jan¬
Ben, Stabs -Oberfuntmeister Xaver Liebl ,
Aurich , v.-Tirpig -Str . 15, 15 , Nov. 1943 .

Die glückliche Geburt unserer Tochter
zeigen wir in dankbarer Freude an .
Johanne Henning , geb. van Düllen ,
Wilhelm Henning , Uffz. und Flugzeug¬
führer . Westerende , 17. Nov. 1943 .

Verlobungen

Die Verlobung unserer Tochter Gesine
mit dem Schriftsezer Herrn Hinrich
Janssen geben wir bekannt . Christian
Wienekamp und Frau Gertje , geb.
Siemens . Neu -Wiegboldsbur . Meine
Verlobung mit Fräulein Gesine Wiene
tamp gebe ich bekannt . Hinrich Janssen .
Neu -Wiegboldsbur , 3. 3. Georgsheil ,
Neu -Wiegboldsbur , z. 3. Koblenz , im
November 1943 .

Als Verlobte grüßen : Erna Feldmann ,
Hermann Hinrichs , Obergefr . in einem
Flatregiment . Tannenhausen b . Aurich ,
Tettens (Jeverland ) , 3. 3. im Osten ,
im November 1943.

Ihre Verlobung geben befannt : Therese
Schulna , Wilhelm Buitenga , 8. 3 .
Wehrmacht . Westrhauderfehn , im No¬
vember 1943 .

Ihre Verlobung geben bekannt : DRK .
Schwester Ortrud Weiß , Lübeck, z. 3 .
Hansestt . 124 I , Uffz . Gerhard Lotta
mann , z. 3. Lübed , Reserve -Lazarett I.

Ihre Verlobung geben bekannt : Elisa¬
beth Bode , Hermann Sandmann , Uffz .
der Luftwaffe . Bunde , im Nov. 1943 .

Ihre Verlobung geben bekannt Anna
Göbel , geb. Terveer , Alfred Kruse ,
Reichsbahnassistent . Emden , Schneder .
mannstraße 40, Aurich . Georgstraße 20.

Ihre Verlobung geben bekannt : Amte¬
line Harders , Ewald Rebel , Heisfelde ,
3. 3. Urlaub , im November 1943

Ihre Verlobung geben bekannt : Wyle
Duif , Maschinenbauer Hermann Wild¬
vang . Emden , Manslagt , 12. Nov. 1943

Ihre Verlobung geben bekannt : Emilie
Steffens , Hermann Deppermann . Neu¬
harlingerfiel , Dunum , November 1943 .

Wir haben uns verlobt : Christel Lücken,
Willi Hölter , Ffmt . Wilhelmshaven .
Bismardstr . 143, Schachtrup i . Westf .,
November 1943 .

Ihre Verlobung geben bekannt : Lautea
Jügchems , August Balte , z. 3. Wehr¬
macht . Campen (Ostfr . ) , Liebenau ,
Kreis Nienburg , im November 1943.

Vermählungen

Ihre Kriegstrauung zeigen an : Walter
Hübner , Janna Hübner , geb. Sweers .
Olbersdorf (Schles .), 3. 3. im Felde ,
Groothusen (Ostfr . ) , den 11. Nov. 1943 .
Gleichzeitig danken wir für erwiesene
Aufmerksamkeiten .

Ihre Kriegstrauung geben bekannt :
Uffz . Otto Zittlau und Frau Harmine
Zittlau , geb. Kramer . Heisfelde bei
Leer , Logaer Weg 63, 19 : Nov. 1943.

bekannt :Ihre Kriegstrauung geben
Obergefr . Jasper Jaspers und Frau ,
geb. Buß . Ihlowerfehn , im Nov. 1943 .
Gleichzeitig danken wir wir erwiesene
Aufmerksamkeiten .

Ihre Vermählung geben bekannt Karl¬
Heinz Grisse , Mafch . -Maat , und Frau
Antje , geb. Heinenberg . Siegen -Westf .,
Osterupgant , den 13. November 1943 .
Gleichzeitig danken wir für erwiesene
Aufmerksamkeiten .

The am 13. November 1943 vollzogene
Vermählung geben bekannt . Harm
Kaiser , Oberaefr . der Luftwaffe , und
Frau , geb. Wagenaar . Rechtsupweg .
Gleichzeitig danken wir für erwiesene
Aufmerksamkeiten .

Ihre Vermählung geben bekannt : Jann
Schröder und Frau Harmine , geb.
Ehmen . Moordorf , den 13. Nov. 1943 .
Gleichzeitig danken wir für erwiesene
Aufmerksamkeiten ,

Ihre am 13. November 1943 vollzogene
Kriegstrauung geben bekannt : Georg
Hennet , Obergeft . , Kriegsmarine , Alide
Hennet , geb. Kruje . Rammsfehn über
Wiesmoor (Ostfr . ) . Zugleich danken
wir für erwiesene Aufmerksamkeiten .

Andreas Janssen , Hilde Janssen , geb.
von Delft , Vermählte . Joachimsfeld
bei Dornum (Ostfr .) , Schüttorf , Prov
Hannover , 19, Rovember 1943 .

Danksagungen

Für die erwiesenen Aufmerksamkeiten zu
unserer Verlobung danken wir herz¬
lich . Käthe Schmidt , Ernst Buchhorn .
Weener , den 14 November 1943 .

Statt Karten . Für die . vielen Glüd¬
wünsche zu unserer Verlobung danken
wir aub im Namen unserer Eltern
herzlich . Edith Ga . Friederikenhof ,
Wille Janssen , Friedrichsfeld .

Statt Karten . Für die uns anläklich
unferer Silberhochzeit erwiesenen Auf
mertfamteiten danken wir herzlich
Theodor Buk , 3. 3. im Often , u . Frau
Hermine , aeb Puls . Nordseebar Bor¬
fum , im November 1943 .

Für die uns anläßlich unserer Gilber
hochzeit in so reichem Maße dargebrach¬
ten Glüdwünsche sprechen wir allen
unseren herzlichsten Dant aus . Jürgen
Röptes u . Frau Tomma , geb. Jakobs .
Oster -Upgant .

Für die uns in so reichem Maße er
wiesenen Aufmerksamkeiten zur Sil¬
bernen Hochzeit danten wir allen
Herzlich Lüpfe Apfeld u . Frau Maria ,
Beh . Gilles , Leer .

Emden , Norden .
Sart und schwer erreichte uns
von dem Stabsarzt eines Res .

Lazaretts die unfaßbare Nachricht , daß
mein über , alles geliebter , so herzens¬
guter , unvergeßlicher Mann , unser lie¬
ber jüngster Sohn , unser guter Schwie
gersohn . Bruder , Schwager , Onfel ,
Neffe und Better Obergefreiter

Richard Weerts
im Osten tödlich verunglückt ist .
In unsagbarem Schmerz :

Frau Helene Weerts , geb. Wallen¬
stein , Familie R. Weerts , Familie
C. Wallenstein .

Beileidsbesuche dankend verbeten .
Mit der Familie trauern

Betriebsführer und Gefolgschaft des
Gemeinschaftswertes , Versorgungsring
Oldenburg , Unterlager Emden .

Emden , Küstenbahnstraße 8,
den 22. Oktober 1943 .
Hart u . fchwer traf uns die Nach¬

richt , daß unser lieber , guter Sohn ,
unser lieber Bruder , Schwager , Onfel ,
Entel , Neffe und Better , Panzer¬
Grenadier

Richard Duitsmann
im Alter von 19 Jahren am 2. Oft
1943 bei den schweren Kämpfen im
Often seinen Tod gefunden hat .
In tiefem Schmerz :

Gerhard Duitsmann und Frau So¬
phie , geb. 3orn , Jürgen Dannehl u .
Frau , geb. Duitsmann .. Friedrich
Duitsmann , . 3. auf Gee , und
Frau , geb. Mandelkow , Gerhard
Duitsmann , 3. 3. auf See .

Mit der Familie trauern :
Betriebsführer und Gefolgschaft der
Firma Schulte & Bruns .

Emben , Beulienstr . 9. u . Wien ,
den 16 November 1943 .
Wir erhielten die schmerzliche

Nachricht , daß unser lieber jüngster
Sohn , mein geliebter Bruder , Schwager
und Onkel , unser lieber Neffe und
Better , Oberaefreiter

Rudolf Roß
in den harten Abwehrtämpfen im
Süden der Ostfront am 11. Oft . 1943 ,
einen Tag von seinem 22. Geburtstag ,
den Heldentod fand In stiller Trauer :

Seite Roß und Frau , geb. Aaena ,
Hauptfeldm . Heinrich Roß und Frau ,
geb. Druskowic , und Söhnchen sowie
die nächsten Angehörigen .

Digum , Petfum , 15. Nov. 1943 .
Von seinem Stabsarzt und Ober¬
leutnant erhielten wir die trau

rige Nachricht , daß unser lieber , guter
ältester Bruder , Schwager , Onkel , Neffe
und Better , mein innigstgeliebter , her¬
zensguter Bräutigam , unser lieber , gu¬
ter Schwiegersohn . Obergefreiter

Hermann Ulferts
Inhaber des ER , 2. Klasse und der
Oftmedaille , an seiner schweren Ver¬
mundung im 27. Lebensjahre am 13 .
Oftober 1943 im Osten auf einem
Hauptverbandplah gestorben ist. In
treuer Pflichterfüllung diente er dem
Vaterlande 51/2 Jahre . Um so härter '
trifft uns dieser Schlag , da auch sein
lieber Bruder Johann vor 2 Jahren
den Heldentod im Osten fand .
In fiefer Trauer :

Gefreiter Hindert Krüthoff und Frau
Anna , geb. Ulferts , Hindert Ulferts ,
3. 3. Stalien . Trientje Kramer als
Braut , Familie Jan Kramer sowie
die nächsten Angehörigen .

Gedächtnisfeier Sonntag , 21 : Nov ,
10 Uhr , in der Kirche zu Dizum , wo¬
zu wir herzlich einladen .

Nordseebad Baltrum ,
Duisburg -Ruhror .
Hart und schwer traf mich die

Nachricht , daß mein über alles gelieb
ter Mann , der stolze Vater seiner bei¬
den Söhne , unser unvergeßlicher , ein¬
ziger Sohn , unser lieber Bruder ,
Schwager , Enkel , Onkel und Neffe ,
Unteroffizier in einem Flatregiment

Gerhard Thomas

Inh . des Kriegsverdienstkreuzes 2. KI .
mit Schwertern und der Ostmedaille
im Alter von 30 Jahren in den schwe
ren Abwehrkämpfen am Dnjepr am
19. Oftober 1943 den Heldentod fand .
Als glühender und begeisterter An¬
hänger des Führers und im unver
brüchlichen Glauben an Deutschlands
Zukunft und Größe opferte er sein
Leben für die Freiheit des geliebten
Vaterlandes . Er wurde auf einem
Heldenfriedhof zur letzten Ruhe ge¬
bettet . In unsagbarem Herzeleid :

Annemarie Thomas , geb. Bottmann ,
Gerhard -Ritleff u. Seins -Albert als
Kinder , Gerhard Thomas und Frau
Adele , geb . Horst , Obergefr . Heinrich
Witt und Frau Jenni , geb. Thomas ,
Wachtmeister Hugo Kleuser u . Frau
Herta , geb. Thomas , sowie alle An¬
gen Angehörigen .

Trauerfeier Sonntag , 21 , November .

Bunde , den 16. November 1943 .
Uns wurde die schmerzliche Nach¬
richt zuteil , daß mein lieber

Sohn , unser guter Bruder , Schwager ,
Ontel , Neffe und Better , Obergefreiter

Berend Modder
Inhaber der Ostmedaille , bei den
schweren Kämpfen im Osten am 26 .

von 36September 1943 im Alter
Jahren wie sein Vater im Weltkriege
und sein Schwager 1942 , sein junges
Leben lassen mußte . In tiefer Trauer :

Frau G. Modder Wwe . , Gefr Died :
rich Modder , 3. 3. im Osten , Steffen
Modder , Obergefr . Hindert Hinrichs ,
3. 3. im Osten , und Frau , geb .
Modder . Obergefr . Warntie Modder ,
1. 3. im Westen , Frau Gerta Wiz
mann me. , geb . Modder , sowie
die nächsten Angehörigen .

Gedenkfeier Sonntag , 21. Nov. , in der
Kirche zu Bunde .
Mit der Familie trauert :

Familie D. Mansholt , Bunderhee . . .

Bingum , Coldam , Jemgum , Leer
und Loga , den 15. Nov 1943 .
Hart und schwer traf uns die

traurige , unfaßbare Nachricht , daß mein
lieber , stets um mich besorgter Mann ,
mein treusorgender Vater , mein jüng¬
ster Sohn , unser guter Schwiegersohn ,
unser allzeit lebensfroher Bruder ,
Schwager , Onkel , Neffe und Better ,
Obergefreiter

Hindert Janssen
im 37. Lebensjahre am 7. Oft . 1943
im Often gefallen ist . Wie sein Vater
im Weltfriege 1914/18 , gab auch er
sein junges Leben für sein Vaterland
hin . In unsagbarem Schmerz :

Die trauernde Gattin afine Janssen ,
geb. Waddenberg , und Sohn Hinrich ,
Mwe . Gertje Janssen , Familie Her
mann Waddenberg , Peter . Janssen
und Frau Margarethe , geb. Schlüter ,
Bernhard Griese und Frau Anna ,
geb. Janssen , Obergefr . Hilto Janssen ,
1. 3. im Osten , Obergefr . Johann
Siemens , 3. 3. im Often , und Frau
Gerhardine , geb. Janssen , sowie alle
Angehörigen .

Trauerfeier Sonntag .. 28 , Nov. , 10 Uhr ,
in der Kirche zu Bingum , wozu wir
herzlich einladen .
Mit der Familie trauern :

Betriebsführer und Gefolgichaft der
Klinter und Rotsteinwerte Beter
Boekhoff , Bingum .

Uthwerdum , Groß -Buschhaus
und im Osten .
Statt Karten . Unser herzlieber ,

braver jüngster Sohn , unser guter ,
froher Bruder , Schwager , Onkel , Neffe
und Better , 44-Obet -Grenadier

Theodor Joachim Lindena
Inhaber des Panzersturm - und Ver¬
wundetenabzeichens , gab am 16. Ott .
1943 im Osten , 19 Jahre alt , sein
blühendes Leben für Deutschland als
höchstes Opfer . In tiefem Schmerz :

Jibbe Lindena und Frau Johanna ,
geb. Uphoff , Jan Goeman und Frau
Meta , geb. Lindena . Gefreiter Jibbo
Lindena , Sdf . Serm . Klugkist und
Frau Theda , geb. Bindena , Obschmstr .
Jakobus Lindena , Uffz . Johann Lin
dena sowie die nächsten Angehörigen .

Trauerfeier Sonntag , 28 November ,
14. 15 Uhr , am Denkmal und in der
Kirche zu Victorbur .

Dortmund , 3. 3. Heisfelde bei
Leer (Ostfriesland ), Dorfstraße 6,
am 14. November 1943 ,

Statt Karten . Ein unergründliches
Schicksal nahm mir meinen so sehr
geliebten Mann , den Vater meiner
Sille und meines im Februar verstor
benen Dirt , Studienrat

Friedrich Jansen
Oberleutnant und Batteriechef , dem ich
für wenige Jahre eines glücklichen , er¬
füllten Lebens Weggefährtin Sein
durfte . Er fiel an seinem Geburts¬
tage , dem 14. August 1943 , im Osten .
Zugleich im Namen aller Angehörigen :

Johanna Jansen , geb. de Vries .

Eßlingen , im Felde , Esens ,
Köln , München .
Nach Gottes unerforschlichem

Ratschluß fand unser guter , hoffnungs¬
voller Sohn , mein einziger Bruder ,
Entel und Neffe , mein geliebter Bräu¬
figam . unser Schwiegersohn und
Schwager

Otto Hens
Obergefr . der Marine -Artillerie , am
25. Oft . 1943 im Westen , indem er .
seinen Kameraden das Leben retten
wollte , im Alter von 24 Jahren den
Heldentod . In tiefem Schmerz :

Familie L. Hens , Ferdi Hens , Hanne
Ballmann als Braut , Familie D.
Diefen und Anverwandte .

Loga , Neermoor -Kolonie , Olden¬
burger Land , den 16. Nov. 1943 .
Tieferschüttert erhielten wir

von seinem Stabsarzt und Kompanie
chef die unfaßbare , traurige Nachricht ,
daß nach Gottes Willen mein über
alles geliebter Mann , der stolze und
glückliche Vater meiner drei Kinder ,
mein lieber Schwiegersohn , unser her
zensguter Bruder , Schwager , Onkel
und Better , Grenadier

Johann Ludwigs
bei den schweren Kämpfen am Dnjepr
zehn Tage vor Vollendung seines 36.
Lebensjahres an einer schweren Ver¬
wundung gestorben ist . Er folgte sei¬
nem Vater und Schwiegervater , die
ihr Leben 1914/18 auch fürs Vaterland
Tassen mußten .
In tiefem , unfagbarem Schmerz :

undDora Ludwigs , geb. Kuper ,
Kinder Jürine , Theodor und Gerda ,

imObergefr . Willm Buse , 3. 3.
Often , und Frau , verm . Kuper geb.
Brandt , undMarten Surmeyer
Frau , geb . Ludwigs , Folkert Lud¬
wigs und Frau , geb Auen , Jürgen
Ludwigs und Frau , geb . Frechs ,

und Frau , geb.Marten Janssen
Ludwigs , Gerd Kuper , Gefr . Albert
Maas , 3. 3. Italien , und Frau ,
geb. Ruper , Eggo Buse und alle
Angehörigen .

Gedächtnisfeier Sonntag , 28. Nov. , 10
Uhr , in der reformierten Kirche u
Loga , wozu wir herzlich einladen .
Mit der Familie trauern :

Betriebsführer und Gefolgschaft der
Firma W. C. Connemann , Flachs :
rösterei , Leer .

Weener , den 17. November 1943 .
Vom Oberstabsarzt erhielten wir
die schmerzliche , unfaßbare Nach¬

richt , daß unser lieber , unvergeßlicher ,
hoffnungsvoller Sohn , unser lieber ,
strebsamer und vorbildlicher Bruder ,
ein fleißiger Schüler der Technischen
Hochschule in Oldenburg , unser Enkel ,
Neffe und Vetter , Grenadier

Bernhard Wübbo Siehlmann

im blühenden Alter von 19 Jahren
bei den schweren Kämpfen im Osten
am 3. Oft . schwer verwundet wurde
und am 5. Ott , 1943 in einem Lazarett
schmerzlos entschlafen ist . Er wurde
am 6. Oftober auf einem deutschen
Kriegerfriedhof zur letzten , Ruhe ge
bettet . In tiefem Schmerz :

Die schwergeprüften Eltern Wübbo
undSiehlmann , 3. 3. Dänemark ,

Frau Margarethe , geb. Goemann ,
Kinder sowie Angehörige .

Trauerfeier Sonntag , 28. November ,
in der reformierten Kirche .

Soltborg . Heisfelde , Midlum ,
Weener , Neermoor ,
den 15. November 1943 .

Tief erschüttert erhielten wir von sei¬
nem Hauptfeldwebel die unfaßbare ,
trauriae Nachricht , daß nach Gottes Rat
und Willen unser lieber , unvergeßlicher
ältester Sohn , unser lieber , guter Bru¬
der , Schwager , Onkel , Neffe und Bet¬
ter . mein herzensguter Freund , MG. ¬
Schüße auf einem Panzerspähwagen ,
Panzergrenadier

Hinrich Beerens
am 7. Oftober 1943 bei den schweren
Ahwehrtämpfen im Osten im fast voll¬
endeten 30. Lebensjahre sein junges ,
blühendes Leben dahingeben mußte .
In tiefer Trauer und unsagbarem
Schmerz :

Jost Beerens und Frau Jakobine ,
geb. Reiners , Geichwister und An¬
gehörige , sowie Dini Schaber als
treue Freundin , Familie S. Schaber .

Trauerfeier Sonntag , 28. Nov. , 9. 30
Uhr , in der Kirche zu Holtgaste , mozu
wir herzlich einladen .

Roggenstede und Gründeich ,
den 12. November 1943
Wir erhielten von seinem Kom¬

panieführer die tieftraurige Nachricht ,
daß mein heißgeliebter Water . mein
lieber , guter ältester Sohn , unser lie¬
ber Schwiegersohn , unser herzensouter
Bruder , Schwager , Onkel , Enkel , Neffe
und Better . Obergefreiter

Lübbe Willms
Varteigenosse und SA - Mann , in sei¬
nem fast vollendeten 32. Lebensjahre
nach einer schweren Vermundung am
16. Oftober 1943 den Heldentod fand .
Um so härter trifft uns dieser Schlag ,
da vor faum fünf Monaten seine liebe
Frau ihm in den Tod voranging . Wie
sein Vater im Weltkriege den Helden¬
tod fand , so hat auch er sein Leben
für uns alle dahingegeben .
In tiefer Trauer :

Klein -Alfred , Gretje Willms , geb.
Janssen , Familie Ammo Gi' bers ,
Gefr . Jürgen Gerdes und Frau ,
geb. Willms , Gefr . Berend Willms
und Frau , geb. Koit . Oberaefr . Her
mann Willms und Frau , geb. Huver

Nov . ,Gedächtnisfeier Sonntag , 21 .
10 30 Uhr , in der Kirche zu Westerbur .

Die Gedächtnisfeier für unseren lieben
Sohn und Bruder , Grenadier Freimut
Göz von Olenhusen , findet Sonntag .
den 21 Nov . , 10 Uhr . in der Neuen
Kirche statt . Familie Bittor Göz von
Olenhusen , Emden .

Die Gedächtnisfeier für unseren ge =
liebten Sohn , Bruder , Schwager und
Onkel Kornelius findet am 21 , Nov. ,
10 Uhr , in der Neuen Kirche statt .
wozu wir alle herzlich einladen . Fam .
C. Stomberg , Emden , Graf -Enno -Str . 92 .

Die Gedächtnisfeier für den Gefallenen
Andreas Gerten findet am Sonntag ,
21, Nov. , 10 Uhr , in der Großen Kirche
statt . Familie Feldwebel Andreas
Gerken , Emden .

Die Gedächtnisfeier für unseren Sohn
Gebhardt findet am 21, November um
14 Uhr in der Kirche zu Warsingsfehn
statt . Johann Bleß . Warsingsfehn .

Harsweg , Emden , Lübeck , 17. Nov , 1943 .
Plöglich und unerwartet entschlief sanft
nach kurzer , heftiger Krankheit heute
um 21 Uhr , im festen Glauben in
seinen Erlöser , mein innigstgeliebter ,
stets um mich besorgter Mann , unser .
herzensguter Vater , Schwiegervater ,
Großpater , Urgroßvater , Bruder , Schwa
ger und Ontel

Warner Mairath

in seinem 71. Lebensjahre . Dieses brin¬
gen tiefbetrübten Herzens zur Anzeige :

Frau Pammertine Mairath , geb.
Hartmann , Otto Mairath und Frau ,
geb. Schoneboom , Oberfeldw . Her :
mann Friedrichs , 3. 3. Luftwaffe .
und Frau , geb. Mairath , Frau R.
Buß Wwe , geb. Mairath , Gee¬
maschinist Peter Manthey , 3. 3 .
Norwegen , und Frau , geb. Mairath ,
Willi Wahls , 3. 3 . Norwegen , und
Frau , geb. Mairath , sowie alle An¬
gehörigen .

Beerdigung Montag , 22. Nov. , 14 Uhr .
Trauerfeier 1/2 Stunde vorher .

Mit der Familie trauern
Ostfriesische Tageszeitung . NS -Gau
verlag Weser Ems GmbH ., Zweig¬
niederlasuna Emden , z. , 3. Leer .

Hohenheide und Emden , 16. Nov. 1943 .
Statt Karten . Plötzlich und unerwartet .
verschied nach kurzer , schwerer Krank¬
Heit unser liebes Söhnchen , Brüder¬
chen und Entellind

Willem
im zarten Alter von 3/2 Jahren .
In tiefer Trauer :

Jan Bakker , 3. 3. im Osten , und
Frau Minchen , geb. Folferts , Kinder
somie die nächsten Angehörigen .

Beerdigung Dienstag , 23. Rov . , 14 Uhr .
von der Großen Kirche . Trauerfeier
1/2 Stunde vorher .

Emden , Adolf -Hitler -Str . 25 , Weener ,
Duisburg , Bremen , Uelzen , Boltenhain
( Oberschlesien ) , den 16. November 1943.
Heute abend entschlief plötzlich und un¬
erwartet meine liebe , mir unvergeß¬
liche Frau , unsere herzensgute , nimmer
müde Mutter , meine gute Tochter ,
Schwester , Schwägerin und Tante

Tini Otten
geb . Rot

im Alter von 58 Jahren .
In tiefer Trauer :

Heinrich Otten und Kinder sowie
alle Verwandten .

Beerdiguna Montag , 22. Nov. , 14 Uhr ,
von der Friedhofstapelle an der Bo¬
fardusstraße : Trauerfeier daselbst 1/2
Stunde vorher .

Emden , den 15. November 1943 .
Admiral -Scheer -Straße 12 .

Blöklich und unerwartet wurde uns un¬
ser kleiner , süker Liebling

Reinhold
durch den unerbittlichen Tod entrissen .
Nur 5 Monate durfte er unser aller
Sonnenschein sein . In tiefer Trauer :

Ob . -Maat Kurt Rummel , 3 3. im
Felde , und Frau Marg ., geb. Büch
ner , sowie Angehörige .

Beerdigung Sonnabend , 20. November ,
14 Uhr , von der Neuen Kirche , Trauer
andacht 1/4 Stunde vorher .

Hüllenerfehn , den 17. Nov. 1943 ..

Heute in der Morgenstunde entschlief
plöglich und unerwartet nach kurzer ,
heftiger Krankheit mein lieber Bru
der , mein treusoraender Schwager , un¬
ser lieber , guter Ontel Großontel und
Better , Bauer

Johann L. Roolfs
im gesegneten Alter von 79 Jahren .
In stiller Trauer :

Wiard Roolfs und Familie , Frau
Roolf Roolfs Wwe , und Familie .

Beerdigung Montag , 22. November , 14
Uhr , in Weene . Trauerfeier im Sterbe¬
hause 12 Uhr .

Hohenkirchen , i . O. , den 16. Nov. 1943.
Heute entschlief unser lieber Ontel ,
Kaufmann

Wilhelm Weers
im 69. Lebensjahre .

Gerd Boyken und Frau , Landeswar¬
fen , Gralf Bovken und Frau , Lan¬
deswarfen . Hans Popken und Frau
Frankfurt /Oder .

Beerdigung Montag , 22 , Nov. , 15 Uhr ,
auf dem Friedhof in Hohenkirchen .

Leerort bei Leer , den 17. Nov . 1943 .
In tiefem Leid geben wir die Nach
richt , daß mein lieber Mann , unser
treuforgender Vater , Schwiegervater .
Großvater , Urgroßvater und Onkel ,
Schiffsführer , a . D.

Tönjes Maas
nach einem arbeitsreichen Leben im
vollendeten 87. Lebensjahre in Frie
den heimgegangen ist .
In tiefer Trauer :.

Amtemina Maas , geb. Mühring ,
Tönjes Maas und Frau Johanne ,
geb. Wöhl , Johann Olthoff und
Frau Katharina , aeb . Maas , Gefine
Maas , geb. v . Rahden , Jakob de
Bries und Frau Gefine , geb. Maas ,
Entellinder und Urenkelkinder sowie
alle Anverwandten .

Beerdigung Montag . 22. Rov . , 14. 30
Uhr , vom Trauerhaufe Leerort 26 .
Trauerfeier 1/2 Stunde vorher .

Südgeorgsfehn und Backemoor ,
den 17. November 1943 .

Nach kurzer , heftiger Krankheit nahm
der Herr heute abend im Kreistranten¬
haufe in Leer unseren heißgeliebten
fleinen

Friedrich Gerhard
im Alter von 2 Jahren 5 Monaten
wieder zu sich in sein Reich .
In tiefer Trauer :

Bernh . Abels u . Frau , geb. Hinken ,
Kinder . Großeltern sowie Angehörige .

Beerriauna Montag , 22 , Nov. , 14 Uhr .

Danksagungen

Statt Karten . Für die . innige Teil¬
nahme anläßlich des schweren Verlustes
meines lieben , unvergeßlichen Mannes
und guten Vaters , sprechen wir allen
unseren tiefempfundenen Dank aus .
Im Namen aller Angehörigen : Frau
Helene Lies , Ursula Lies , Frerich
Janßen , Esens .

Für das liebevolle Gedenken und
die Anteilnahme anläßlich des Helden¬
todes unseres lieben Sohnes , meines
heißgeliebten Bruders , Obergeft . Jelle
Eden Bakker , sprechen wir unseren
tiefempfundenen Dank aus . Ede Bakker
und Frau Johanne , geb Schlömer , und
Bruder Hinrich Bakker , s . 3. i . Osten .
Ayenwolde . 10. November 1943 .

Wir danken allen , die uns bei dem
schmerzlichen Verlust anläßlich des To¬
des meiner lieben Frau , meiner treu¬
sorgenden Mutter , 3wanette Johanne
Katharine Canzler , geb . van Lengen ,
ihre liebevolle Anteilnahme erwiesen
haben . Im Namen aller Angehörigen :
Reichsbahn -Oberbahnhofsvorsteher Hin¬
rich Canzler und Tochter Hannchen .
Neermoor ,

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des plöglichen
Hinscheidens meines geliebten , unver
geßlichen Mannes , Kaufmann Reinhard
Taddigs , spreche ich allen meinen tief¬
empfundenen . Dant aus . Frau Marie
Taddigs , geb. Wieting . fowie alle An¬
gehörigen . Esens , den 12. Nov , 1943 .

Für die uns in unserem tief n
Schmerz erwiesene Teilnahme anläßlich
des Heldentodes meines lieben , unver¬
geßlichen Mannes und Sohnes , Uffz .
Hinrich Abben , sagen wir allen , be
sonders Herrn Pastor Fischer , unseren
innigsten Dant . Frau Gertrude Abben ,
geb. Voß . Frau Gretje Abben , geb.
Hedemann . Theringsfehn .

Statt Karten , Allen , die uns in
unserem schweren Leid anläßlich des
Heldentodes unserer so sehr geliebten ,
unvergeßlichen Söhne u . Brüder , Gefr .
Jan Hilbrands und Obergefr . Heiko .
Hilbrands , ihre Liebe und Anteil¬
nahme entgegenbrachten , sprechen wir
im Namen aller Angehörigen unseren

Familie Heikoherzlichen Dank aus .
Hilbrands . Tichelwarf , 11. Nov 1943 .

Kirchl . Nachrichten

Sonntag , 21. Nov. (Totensonntag )
Emben . Evg .- reform Gemeinde . Große

Kirche . 10 Uhr Pastor Immer . 11,20
Uhr Kinderkirche . Neue Kirche . 16
Uhr Pastor Brunzema . Mittwoch ,
Konsistorienkammer der Großen Kirche ,
16 Uhr Past . Weerda , Kriegsbetstunde .

Luth . Gemeinde . Neue Kirche , 10 Uhr
Pastor Janssen .

10 UhrAltreform . Gemeinde , Hofstr .
Kirchendienst . 11. 15 Uhr Sonntags
schule . 15 Uhr Kirchendienst .

Wolthujen . 10. 30 Uhr Pastor Cramer .
Uphusen . 9. 15 Uhr , Pastor Cramer ,
Borsfum . 10. 30 Uhr Predigt .

Kinderkirche .
14 Uhr

Zarifum . 9 Uhr Predigt .
Bettum . 14 Uhr Pastor Janssen , Emden ,
Gandersum . 9 Uhr Pastor Koffelint .
Tergast . 14. 30 Uhr Pastor Bruns .
Sarsweg . 14. 30 Uhr Pastor Cramer ,
Suurhusen . 9 Uhr Pastor Weerda
Sinte . 10. 30 Uhr Bastor Weerda .
Groß -Midlum , 9 Uhr Pastor Vint .
Freepsum . 10. 30 Uhr Pastor Vint .
Canum . 10 Uhr Predigt .
Wybelsum . 10 Uhr Pastor Zwizers .
Ryjum . 14 Uhr Pastor Zwizers .
Greetfiel . 14 Uhr - Pastor Beenten .
Biljum . 10 Uhr Pastor Beenten .
Mauslagt . 10 Uhr Pastor Theine ..
Groothusen . 9. 30 Uhr Pastor Petersen .
Samswehrum . 10. 45 Uhr Vast . Petersen .
Upleward . 10 Uhr Predigt .
Campen . 15. 30 Uhr Pastor Theine .
Wolizeten . 14 Uhr Pastor Heinken .

15 Uhr Kinderkirche .
Norden . Luth . Kirche . 10 Uhr im Ge

meindehause , Sup . Kortmann . 11,15
Uhr Kinderkirche .

Arle . 10 Uhr Pastor Schmädeke , Norden .
14,30 Uhr Kinderkirche ."

Dornum . 10 Uhr Pastor Lüpfes . 11,15
Uhr Kinderkirche .

Aurich . Reform . Kirche , 10 Uhr Sup .
Rodenhauser . Abendmahlsfeier . 15 Uhr
Kirche in Pfalzdorf .

Luth . Gemeinde . 10 Uhr Pastor Cramer ,
Emden , 11. 15 Uhr . Taufen .

Engerhafe . Keine Kirche .

15
Münteboe 10 Uhr Kirche . 11. 30 Uhr

Kinderlehre , Knaben und Mädchen .
10 Uhr Lesefirche .Wiegboldsbur .

Uhr Kinderlehre ,
Bangstede. 15 Uhr Kirche .

Aerztetafel

Dr . Fischer , Emden . Sprechstunden
wieder aufgenommen .

Geschäftliches

Der Verkauf in der Gärtnerei fin
det dringender Kulturarbeiten
wegen nur noch Mittwochs und
Sonnabends statt . . Gärtnerei
Wibben , Emden , S. d . Rahmen 12 .

Lübbert Janssen , Norden . Vorüber¬
gehend bleibt mein Fuhrgeschäft
frankheitshalber geschlossen .

Birkenwasser enthält hochwertige
Rohstoffe , die selbstverständlich der
Kriegsbewirtschaftung unterliegen .
Es kann daher nur in beschränk¬
bem Umfange hergestellt werden
und muß für den wichtigsten Be¬
darf der Kampitruppen reserviert
bleiben .

Räuchere Wurst , Schinken und
Speck . Klaas Baalmann , Greetfiel .

Film Theater

Lichtspiele „Schwarzer Bär " , Aurich .
Freitag bis Dienstag , 18 Uhr , Sonn¬
abend auch 15 Uhr , Sonntag 13. 15
und 18 Uhr : „Nachtfalter " . Der Film
einer großen , unerfüllten Liebe . Der
Irrweg eines jungen , reinen Herzens .
Jugend hat feinen Zutritt .

Apollo - Theater , Emden . In Erft¬
aufführung : Die Gattin " . Jenny
Jugo , Willy Fritsch , Victor Staal ,
Hilde v . Stolz , Hans Brause¬
wetter . Das ist wohl die charman¬
teste Komödie um Liebe und Che
jeit langem . Täglich 17. 30 Uhr ,
Rasse ab 16 Uhr , Sonnabend nur
17. 30 Uhr . Rasse ab 16 Uhr . Sonn¬
tag 14 . 45 und 17. 30 Uhr , Kasse
ab 13. 30 Uhr .

Norder Lichtspiele . Sonntag , 10 und
12 . 30 Uhr , Märchenvorstellung :|
„ Der Froschkönig " . Im Beipro¬
gramm : Sträsling Nr . 3" , Aus
Fohlen werden Sieger " , ein Mär
chen . Vorverkauf Sonntag mor
gen ab 9 Uhr .

Bunder Lichtspiele . Sonnabend , 20 .
Nov . , 19 Uhr : Floh im Ohr ."
mit Emil Heß , Sabine Peters ,
Fritz . Genschow , Edith OB , Gün
ther Lüders , Lotte Rausch , Harald
Paulsen u . a . Für Jugendliche
nicht zugelassen .

Augustfehner Lichtspiele . Sonnabend
und Sonntag , 17 Uhr : , , Der fleine
Grenzverkehr ." Jugendliche nicht
zugelassen .

Kinderstrümpfe
lang , in allen Größen

vorrätig

Schostek
Emden , Neutorstr . 45/46

Seit
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Für die Hausfrau

wurde das Migetti 1X1 ge
schaffen . Es zeigt die richtige
Anwendung von Migetti und
ist im Migetti - Kochbüchlein
enthalten . Schreiben Sie bitte
noch heute an den Milei . Auf¬
klärungsdienst Stuttgart 1 ,
Postfach 981 : „ Ich wünsche
kostenfrei das Migetti -Koch¬
büchlein " . Es geht Ihnen dann
sofort zu ! Migetti , die nähr .
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VOCÊLEYCaramandel
SPEISE

VOGELEY
Shuißspeisen

Hausfrauen -Rat

7 . Größere Mengen Marme¬
laden oder Gelees werden

nicht gekocht , indem man
die Opekta -Rezepte ver¬
doppelt oder vervielfacht ,
sondern man bereitet meh - .

rere Kochungen nach den
Normal - Opekta -Rezepten .
Das Kochen von Normal¬

portionen hintereinander
dauert nicht länger , und
außerdem bleiben die Vor¬

teile der , 10 -Minuten - Koch¬
zeit " bestehen .

Opekta -Gesellschaft , Köln -Riehl

FASAN

MARMELADEN
in Minuten

Opekto

AN ALLE

FASAN RASIERER !

Rohstoffsparen , Werte pflegen ,
Kohlenklau das Handwerk legen :

Sparen hilft den Feind bezwingen.

Spart mit Apparat und Klingen !

FASAN
RASIER GERATE
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Kohlenklau - Kontrollen in Hotels

otz . Im Interesse der Energieeinspa
rung ist bereits durch bestimmte Vorschriften
auch für die Gaststätten und Beherbergungs¬

riebe der Stromverbauch eingeschränkt wor¬
Die dafür ergangenen Richtlinien reichen

auch im wesentlichen aus sobald man sie voll¬
ständig und genau durchführt . An der peinlich
genauen Beachtung hat es allerdings hier und
dort noch gefehlt. Deshalb wird , wie der Beauf
tragte für Energieeinsparung im Fremdenver¬
tehr , Dr . Hilland , mitteilt , vom 15 . De¬

zember ab statt der bisher stichprobeweisen
Kontrolle eine allgemeine Ueber pri
fung des Lichtstromverbrauches durch die Or¬

der Reichsgruppe Fremdenverkehr statt
Werden bei den Kontrollen Verstöße

ellt , so hat der betreffende Betrieb strenge
ahmen zu erwarten . In den Hotels wird

vielfach noch immer der Fahrstuhl zu stark be¬
ilweise sogar weiterhin zu Fahrten nach
en Stock verwendet , hier bestehen nur

men zugunsten von Kranken, Kriegs¬
und Schwachen. Ferner ist das Ver¬

er Gäste in den Hotels häufig Ursache
zu hohen Stromverbrauch . Immer wieder ver¬

sucht ein Teil der Hotelgäste z . B. elektrische
Geräte , wie Heizsonnen , Föhn und Kochappa¬
rate , einzuschmuggeln . Der Hotelgast wird aber
ab . 1. Dezember 1943 allgemein eine Erklä =

ng unterschreiben und vor Aufnahme
Jein Hotel abgeben müssen , mit der er sich

verpflichtet , teinerlei elektrische Geräte zu be¬
nuzen .

Beschwingte Musik in Zwischenahn

Ostfriesische Tageszeitung

So ist ' s in Leer : das Herz auf dem rechten Fleck !

Kameradschaftsgeist in der Praxis

otz . Wenn die Sirene ertönt , Fliegeralarm
fündet , dann begibt sich alles in die Luftschutz¬
keller oder Bunker . Alles? Es stimmt nicht:
Die Volksgenossen im Dienst der Polizei , Luft¬

Feuerschutzpolizei , Freiwillige
Feuerwehr bleiben an Ded", jehen überall nach„ an
Sem Rechten , sind bereit zum Einsatz , wenn hier

und dort die Bomben der Luftpiraten Unheil
angerichtet , Brände verursacht , Menschenleben

Auch sie sind Frontgefährdet haben . Auch sie sind
fämpfer , wenn auch in der Heimat , setzen das

' eigene Leben ein für Frauen , Kinder , Alte und
Kranke . Wüßten wir nicht ohnehin , daß diese
Männer das Herz auf dem rechten Fleck haben ,

einenso wurde uns dies jezt bestätigt durch
Blick hinter die Kulissen, wenn dieser Ausdrud
in diesem Fall angebracht werden darf . Sie alle

sind von einem Kameradschaftsgeist be¬
seelt , den man in Feindlagern vergeblich suchen

wie er eben nur im Reich Adolf

Hitlers , der uns auch hier ein leuchtend ' Vor¬
bild gibt , zu finden ist .

würde 13

-

und Kinder fehlt es vielfach am Nötigsten .

Wie war es in Hamburg ? Viele dorti
gen Volksgenossen haben Hab und Gut einges
büßt , darunter ungezählte Männer der zu un

Schut eingesetzten Organisationen .serem
Während sie Leben und Eigentum der Nächsten
schüßten , retteten , was nur zu retten möglich
war , gingen die eigenen Heime in Flammen auf ,

verschwand alles, was ihr eigen war, in Schutt
Trümmern ! Gar manche haben nichts de

: : Als Zeichen eines ungebrochenen Kultur halten als die Uniform am Leib . Sie erhalten
willens im fünften Kriegsjahr ist die Einrich Ersak , gewiß , indessen die Reihen der Bomben
tung eines Konzertringes für die orchesterlosen geschädigten sind groß , so daß die Silfe der staat¬
Städte unseres Frontgaues durch die Gau - lichen Stellen nicht mit einem Schlage einsehen

propagandaleitung zu werten , an dem fann . So sind zunächst die Männer mit Be
Die Orchester von Oldenburg , Bremen , Osna - fleidungsstüden versehen worden , da sie doch
brück und Wilhelmshaven beteiligt sind. Einen weiterhin der Dienst ruft . Aber ihren Frauen
vielversprechenden Auftakt zu dieser neuen
Kulturtat neben dem Theaterring des Olden¬
burgischen Staatstheaters bot das Olden
burgische Staatsorchester mit seinem

Abend Beschwingte Musik " , zu dem auf Ein¬
dung von Kreisleiter Schneider am Diens ;

tag in Bad 3wischenahn eine erwartungs¬
frohe Zuhörerschaft die Rostruper Festhalle bis
auf den letzten Platz füllte . Operndirektor Hein¬
rich Steiner hatte mit sicherem Stilgefühl
aus der Fülle wertvoller, nicht zu schweret
Musit , ein Programm zusammengestellt , das
allen Wünschen gerecht wurde . Unter seiner
feinsinnigen , mitreißenden Leitung musizierte
seine treffliche Künstlerschar Werte von O.
Nicolai , Richard Wagner und Johann Strauß .

Lebhafter Beifall bewies , wieviel frischer und
unmittelbarer die beschwingte Wirkung dieser
oft im Rundfunk gehörten Musik vom Bodium
auf die Zuhörerschaft ausstrahlt . Für die
plöglich erkrankte Solistin sprangen Margot
Guilleaume und Gottfried Riedner von
der Oldenburgischen Staatsoper mit ihrem
großen , oft gerühmten Können ein . Dr . R.

() 3m Kriege nur durch das NSKK . Der
Reichsverkehrsminister hat eine Verordnung
über die Ausbildung von Kraftfahr
zeugführern erlassen. Aus friegsbedingten

von

Da sprangen die kameraden in

die Bresche , allen voran die des Kreises
Leer . Aus ihrer Mitte erging der Appell an
die genannten Organisationen , die Gendar
merie nicht zu vergessen : Kameraden
helft ! Seht nach ( oder überlaßt dies Liebes¬
werf euren Frauen ) in Schrank und Truhe und
spendet , was ihr irgend entbehren tönnt an
Frauen- und Kinderkleidung, Wäsche, Schuhwer !
und dergleichen notwendigen Dingen. Tragt
es zusammen für die Familien der Hamburger
Kameraden !

- Blicke in eine Schatzkammer

Freitag , 19 . November

Der Reichsfinanzminister in Bremen

: : Der Reichsminister der Finanzen , Graf

Schwerin von Krosigt , weilt heute auf

Einladung von Gauleiter Paul Wegener zu

einem Besuch des Gaues Weser -Ems in Bre

men . Nach einem Empfang durch den Regies
renden Bürgermeister , SA.-Obergruppenführer
Böhmter , im Bremer Rathaus , hält der

Reichsfinanzminister vor Vertretern der Pars
tei , des Staates und der bremischen Wirtschaft

auf einer Veranstaltung der Gauwirtschaftss
kammer Weser -Ems einen Bortrag .

Professor Groß im Nordseegau

: : Der Leiter des Rassenpolitischen Amtes
in der Reichsleitung der NSDAP. , Haupt¬
dienstleiter Professor Dr. W. Groß , weilt
gegenwärtig im Gau Weser - Ems und
spricht auf Einladung des Gauleiters vor dem
politischen Führerforps des Gaues . Außerdem
wird Hauptdienstleiter Dr. Groß am Sonn¬
abend auf einer Kundgebung der Gaufrauens

in der Gau =schaftsleitung der NSDAP .
hauptstadt und am Sonntag auf einer Ar¬
beitstagung Rassenpolitisches Amtes
sprechen .

Gestern hatten wir Gelegenheit , einen Blid
in die Sammelstelle im „ Tivoli " zu tun .

Wahrhaftig hier ist aus dem Nichts , in
napp acht Tagen , in aller Stille eine

großzügige Aftion entstanden , von der wir nur
wünschen möchten, daß jeder einen Blid auf
diese vorbildliche Tat hätten tun können . in
diese wahrhafte Schazkammer ! Rund 6000 Stüd

waren hier aufgestapelt , registriert , fortiert , in
Bündel verschnürt , in Pakete gepackt , versand
bereit gemacht 6000 nur " ? möchte gesagt
werden , es stimmt nicht ; denn während wir in
diesem Lager weilten trafen stärdig neue
Liebesgabenspenden ein ! Die zahlreichen Helfer
der Luftschutzpolizei , die mit all den guten
Dingen beschäftigt waren , hatten „alle Hände
voll zu tun " , um der Stapel Herr zu werden !

Aber auch in ihnen lebte der Kameradschafts
geist , der manche Nacht dem guten Werk opferte !

Sollen wir die Fülle der Gesichte aufzählen ?

Es sei nur gesagt , daß schier restlos alles vor
handen war , was Frau und Kind an Kleidung ,

Mäntel , Wäsche , Schuhwerk bedarf , selbst
Tassen , Teller usw. fehlten nicht . Bedarf es
des Hinweises , daß es sich nicht etwa um alte ,
verbrauchte Stücke handelt , sondern durchweg

„ Friedensware " sogar inum gute Sachen
Ja , um nicht wenige ,Wolle zum Beispiel ! otz . Emden . Ins Rad gelaufen .

die so gut wie neu waren ! Sachen waren dar - Verzeihen Sie , das habe ich nicht gewollt " ,
unter, an denen vielleicht das Herz der Opfern fagte die Frau , aber da war das Unglüd ge
den hing , so zum Beispiel wenn unter den neue - schehen . Sie war nämlich , ohne sich um den

sten Eingängen eine großartige feidene Stepp : Straßenverkehr zu kümmern , auf den Fahrdamm
bede auftauchte ( rot , goldgefüttert !) . Selbst der Straße der A. gegangen und einer
Garn , Wolle , Stoffe , Nähzeug fehlten nicht Radlerin ins Rad gelaufen . Die Madlerin
man sah , etwas fand sich in jedem Haushalt . stürzte und zerriß sich die tostbaren Strümpfe
Wo eine Instandsegung notwendig war so , daß sie nicht mehr zu gebrauchen sind .

schenkende Frau führte sie ais ( falls es nicht ein
Köllsches Heinzelmännlein gewesen sein sollte)
und wo eine neue Schuhsohle , ein Rüster man¬

auch sie saßen bereits am Ort . Allesgelte
dies allein aus dem Kreise Leer ! Aber auch

andere Kreise dürften nicht beiseite gestanden
haben .

-

die

So schafft oftfriesische Kameradschaft! Heute
morgen gingen all ' diese Schäze ab nach Ham¬

burg . Hätten wir einen Wunsch, so wäre es
der : dabei sein können , wenn dort die
Sachen verteilt werden ! Weil wir die Freude

Hgn .der Bedachten mit erleben möchten !

des

Rundblick über Ostfriesland

aber aus

otz . Norden . Grüne Tore . Norden hat
zwar feine alten Stadttore mehr, wenn man
von dem schönen schmiedeeisernen Torbogen am

Luidgeriturm absehen will . Dafür besitzt die
gute alte Stadt viele Torbogen

Buchsbaum , Fichten oder Knüppelbuchen, die
nicht minder schön und malerisch sind . So ein

besonders schönes grünes Tor , das inmitten
einer langen Hainbuchenhede steht , wölbt sich
in mehreren Stufen , die von einem fühnen

meterdicen Rundbogen überdacht sind, an dem
Hause Ede Horst Wessel - Straße und
Am 3ingel " auf . Diese Torbogenheden sind

aber nicht nur schön und malerisch , sie dienen
auch einem besonderen nüzlichen Zweck und
sind in nichts mit dem besten Gartenzaun zu
vergleichen . Die

Abgaberegelung für die Weihnachts-Sonderzufeilungen Bogenim Sommer, niffen, find die beſten Be¬
Ausgabe zusammen mit den Lebensmittelkarten für die 57 . Zuteilungsperiode

otz. Der Reichsminister für Ernährung und
Landwirtschaft hat jetzt durch Erlaß die Einzel¬
heiten über die Ausgabe der bereits bekannt¬
gegebenen Sonderzuteilungen zum Weihnachts¬
fest geregelt . Wie im Vorjahr werden zusam¬
men mit den Lebensmittelfarten für die 57. 3u
teilungsperiode (13. Dezember bis 12. Januar )
besondere 3uteilungsfarten aus
gegeben. Es erhalten die Empfänger der rola
Nährmittelfarten 57 für Normalverbraucher

mittelkarte 57 für Kinder und Jugendliche von
die Karte WS 1, die Empfänger der rosa Nähr¬

drei bis achtzehn Jahren sowie für Kinder bis

die blaue Nährmittelkarte erhalten , ist ihnen
trotzdem die WS - Karte für Normalverbraucher
(WS 1 für Erwachsene, WS 2 für die Kinder)
auszuhändigen .

Versorgungsberechtigte , die sich in Ge =
meinschaftsverpflegung befinden , er
halten die Weihnachtssonderzuteilung über ihre
Gemeinschaftsverpflegungseinrichtung , und zwar
werden die Sonderzuteilungen bei der Ausstel¬
lung der Bezugscheine mit berücksichtigt . Urlau =

sem in Gemeinschaftsverpflegung befinden , er¬
ber, die sich bis zu ihrem Urlaub und nach die

Karten . Die Gemeinschaftsverpflegungseinrich¬halten von den Kartenausgabestellen feine WS¬

ehn Jahre alten Empfänger der blauen Nähr¬
amt für die Urlauber WS - Karten anfordern

Karte WS 3 und die noch nicht achtzehn Jahre und an die Urlauber aushändigen . Die ent¬mittelkarte für Selbstversorgermit Getreide die tungen können aber von ihrem Ernährungs¬

alten Empfänger der blauen Nährmittelkarte
Bezugscheine gekürzt .sowie die Kinder bis zu drei Jahren der Selbst- prechenden Mengen werden bei der Ausstellung

versorger mit Getreide die Karte WS 4.
Die Ausgabe unterschiedlicher Kar - Bei der Ausgabe der Sonderzuteilungen find

ist notwendig , weil nur die Verbraucher die Einzelabschnitte der MS - Karten abzutren¬

über achtzehn Jahre Bohnenkaffee und Trink nen . Die 125 Gramm Butter sollen möglichst

branntwein, die Kinder und Jugendlichen bis pon dem Kleinverteiler bezogen werden , bei

zu achtzehn Jahren dafür eine erhöhte 3utei - dem der Verbraucher seinen Butterbestellschein

lung an Süßwaren erhalten . Außerdem wer- für die 57. Zuteilungsperiode abgegeben hat .

den die landwirtschaftlichen Selbstversorger : Wehrmachturlauber , die von der Front

rationen mit geringeren Zuteilungen bedacht . oder aus den besetzten Gebieten kommen , erhal¬

Soweit nichtlandwirtschaftliche Selbstversorger ten die WS - Karten ebenfalls , sofern mindestens

wegen einer zur Zeit vorliegenden Selbstversor- eine Woche des Urlaubs in die 57. Zuteilungs¬
gung mit Getreide im 57 . Zuteilungszeitraum periode fällt .

Gründen , insbesondere zur Einsparung
Menschen, wird darin bestimmt, daß die von
den höheren Verwaltungsbehörden erteilten

Erlaubnisse zur Ausbildung im Führen von

Kraftfahrzeugen bis nach Beendigung des Krie - zu drei Jahren die Karte WS 2, die über acht

ges ruhen . Für die Dauer des Krieges

Fahrlehrer mehr . Neue Erlaubnisse werden biserfolgt also feine Ausbildung durch private

auf weiteres nicht mehr erteilt . Die Ausbildung

von Kraftfahrzeugführern erfolgt nur durch das
NSKK . Eine Entschädigung für die mit der
Verordnung getroffenen Maßnahmen ist nach
den Grundsägen und aus den Mitteln möglich ,
die für die Entschädigung auf Grund der Ver¬
ordnung zur Freimachung von Arbeitskräften
für friegswichtigen Einsatz stillgelegter Be

triebe bestehen. Die Verordnung tritt a m. 1.
Januar 1944 in Kraft .

Leer

Wir feiern einen Geburtstag !

otz . Wenn die Allgemeinheit ein Wiegenfest
mitfeiert , so liegt dem gewöhnlich ein besonderer
Anlaß zugrunde , zum Beispiel , wenn es sich

m eine um Vaterland , Staat , Volk hervor¬
agend verdiente Persönlichkeit handelt , nament¬

lich dann , wenn es etwa der 50. , 60. , 70. Ge¬

burtstag ist. Hat ein ostfriesischer Heimat- und
Volksgenosse gar den 80. , 85. , 90. oder 100. Lenz
( es kann auch ein zwischen den Zahlen sich ein¬

reihendes Jahr sein erlebt , dann findet der
Geburtstag seinen Platz in der Sippentafel
der OTZ .

ten

otz . Musikalische Feierstunde . Eine musika¬

lische Feierstunde zum Totensonntag , unter
anderem mit Werken von Bach , findet in der

Lutherkirche am Sonntagnachmittag
statt . Freunde geistiger Musik seien auf diese
Veranstaltung aufmerksam gemacht.

otz . Majtverträge werden ausgeführt . Auf
zahlreichen Bahnhöfen des Kreises wurde
jetzt Schlachtvieh verladen . Es handelte sich um
Lieferung der Tiere , über die Mastverträge
abgeschlossen wurden .

man denke nur an die kunstfertigen Waffen¬
schmiede , in Geschichte und Sage wohlbekannt
-

Aber demnächst gilt es sogar einen zehn
ten Geburtstag zu feiern ! Einen zehnten ? Es
stimmt schon . Das Geburtstagskind hat uns in otz . Rorichum . Noch immer am Amboß !

Leer , Aurich , Emden , Norden . Das ehrsame Schmiedehandwerk , das auf eine

Wittmund , kurz überall in Ostfriesland , im so große und wichtige Wirksamkeit in all ' den

ganzen . Nordseegau , ja überall in Großdeutsch - vergangenen Jahrhunderten zurückblicken fann

land schon viele tausende froher Wochen , Tage ,

Stunden bereitet , so daß die Volksgenossen , die
,, mit dabei " waren , gern Anteil nehmen an dem
Ereignis . Daß wir es nur sagen : „ KdF . "
„ Kraft durch Freude " ists , die zehn Jahre
alt wird in diesen Novembertagen ! Für die Ge¬
burtstagswünsche , die auch die „ DI3 . " diesem

Geburtstagskind darbringen wird , ist' s heute
noch zu früh . Nur hinweisen möchten wir be¬
reits auf den frohen Gedenktag , damit auch
unsere Leser sich auf ' s Glückwünschen vorbe
reiten können .

will¬
Und außerdem : befagtes Geburtstagskind

uns selbst beschenfen ! Einen bunten
Strauß will , ,KdF. " binden . Er wird in
Leer am 24. November feierlich überreicht und
zwar um 18. 30 Uhr im Soal des Zentralhotels .
Was enthält der nette Strauß . der jetzt in
gar manchem Schaufensterbildlich vorgezeigt
wird ? Ja nun , Künstler von Ruf , folche von
Film , Rundfunk , Bühne , steuern die einzelnen
Blüten bei . Wer möchte da fehlen , wenn dieser
Strauß dargebracht wird ?

Das Beispiel zeigt wieder einmal , was fernige

Ostfriesenart bedeutet !
otz . Collinghorst . Neuer Schiedsmann .

Für unsere Gemeinde wurde an Stelle des ver¬
storbenen Landwirts H. Kramer Landwirt
Wilfe Ulpts , Glansdorf , als Schiedsrichter
vereidigt .

Weener

otz . Regelung des Spielwarenverkaufs . Nach

einer Bekanntmachung des Wirtschaftsamtes
ist Kinderspielzeugdes Kreises Leer

vom Einzelhandel ab 29. November 1943 nur

gegen Vorlage der Kinderkleiderkarten und der

blauen Haushaltskarten an Kinder bis zu

zwölf Jahren abzugeben . Ein Anspruch auf Be¬

lieferung mit Spielzeug , besteht nicht .

otz . am Totenfest . Auf unseren Fried =

höfen ist man seit einigen Tagen damit be¬
schäftigt , zum Totenfest die Gräber herzurich¬
ten . Nach altem Brauch werden am kommenden
Sonntag wieder die Angehörigen der Abge =

schiedenen zum Friedhof wandern und die letz¬
ten Ruhestätten ihrer Lieben mit Blumen , fri¬
schem Grün und Kränzen zu schmücken.

otz Holthusen . Als Schiedsmann ver
Landwirt Jan Müller in

hat stets besonders kraftvolle Arme erfor¬
dert . Sollte man es darum glauben , daß ein
Meister mit nahe an 90 Lebensjahren
noch heute wuchtig den schweren Hammer führt ,
das glühende Eisen nach seinem Sinn formt

daß die Funken sprühen ?! Wer' s nicht glauben
will , der suche unseren Meister Dirk Schier
auf und sehe ihm bei der Arbeit zu ! Wer es
tut , möchte es faum wahr haben , daß Großvater
Schier am 25 . November sein 88 . Wiegenfest

feiert . Und doch ist es jo . Seine „ Spezialität " pflichtet .

ist die Anfertigung von sog . Jagern oder Boh - Tichelwarf ist als Schiedsmann für die Ge¬

ren , wie sie die Kleiarbeiter der Ziegeleien be- meinde Holthusen eidlich verpflichtet worden .

nutzen . Mit einem von Muster Schier verfertig¬
ten Spaten dieser Art hat seinerzeit unser Gaus
leiter Röver den ersten Spatenstich zum Bau
des Schöpfwerkes Moormerland in Ol
der sum ausgeführt . Nach des Tages Last und
Size lieft der rüstige , arbeitsfrohe Schmied
seine OT3 ; denn alle Tagesereignisse finden
heute sein besonders tiefgehendes Interesse . . .

otz . Jemgum . Achenbruch . Ein Laftfraft¬

wagen , der eine Ladung Kartoffeln nach hier
bringen wollte , erlitt einen Achsenbruch und
fonnte infolgedessen die Fahrt nicht fortsetzen .

rückwärts abgeschlepptDer Lastzug mußte
werden .

Es wird verdunkelt von 16,30 bis 7,15 Uhr

schützer der im Sommer wachsenden Gartens
früchte. Sie fangen das Ungeziefer und erfüllen
damit eine wichtige Aufgabe . Darum werden
die Anlagen dieser Hecken auch von den Landes¬
bauernschaften und vom Reich aus gefördert .
und außerdem beleben sie in einer hübschen
Weise das Straßenbild .

otz . Moordorf . Von der Plattform ges
stürzt . Ein junges Mädchen , das den
Abendzug von Aurich benutzte und schon vor der
Saltestelle Moordorf auf die Plattform hinaus .
getreten war , erlitt einen Schwächeanfall und
stürzte von dem noch fahrenden Zuge auf die
Straße . Es wurde von Fußgängern bewußtlos

gen im Gesicht davongetragen . Der Vorfall zeigt
aufgefunden . Bei dem Sturz hatte es Verlegun

form der Eisenbahnwagen ist.wieder, wie gefährlich das Stehen auf der Platts

otz . Esens . Besonders ausgezeich

statt , in deren Verlauf mehrere Esenser , auss
net . In Peters Gaststätten fand eine Gizung

gezeichnet wurden . Bei dem Bombenangriff am
22. September haben sich viele Frauen und
Männer unermüdlich für das Wohl der Volkss

gemeinschaft eingesetzt. Diesen wurden nun durch
Kreisleffer Oltmanns Auszeichnungen auss
gehändigt .

otz . Bensersiel . Unfall . Ein hiesiger Dre . s ch
maschinenführer verletzte sich bei Arbeiten
an der Maschine die linke Hand schwer . Aerzts

liche Hilfe mußte in Anspruch genommen
werden .

Großviehmarkt in Leer

ots . 3um Viehmarkt am Donnerstag waren
wenige auswärtige Räufe anwesend . was ja aus
der Jahreszeit (Ginsfallung ) zu erklären sein dürfte .
Gs wurden bezahlt für Hochtradende und frischwelfe
Kühe 1. Sorte 1100 - 1200 , 2. Corte 1000 - 1100 ,

tragende Rinder 1. Sorte 1100 - 1200 , 2. Sorte 1000

zwei Wochen alt 15 - 35 Reichsmark . Die Gefomt
tendens mar langfam , es blieb leberstand . Herds
buchtiere wurden über Notiz bezahlt . Nächster Groß¬
und Kleinviehmarkt am 1. Dezember .

3. Sorte 900- 1000 Reichsmart, hoch- und nieder¬
bis 1100, 3. Corte 900- 1000 Meichsmart , Kälber bis

Unter dem Hoheitsadler

Leer . Jähnlein 3. Sente 19. 3 ) Uhr Bastelgruppe
Ofterstegschule . Sonnabend 15 Uhr Jungzüge 2
und 3 Heim . (Seimnachmittag Feind bleibt
Feind ." Jungmädelgruppe 1/381 . Alle Jung¬
mädet (außer der Werf char ) Sonnabend 15 1hr
bei der Hohe Ellern - Schule . Jungmädelschaft 4 ,
Gruppe 3. Sonnabend 15 Uhr bei der Harders
wyfenschule mit Turnzeitg . Gefolaichaft 4/381 .

Heute 20 Uhr bei der Schule . AusHeisfelde .
weise mitbringen .

Was bringt der Rundfunk ?

Freitas . Reichsprogramm: 8- 8. 15: 3um Hören
und Behalten : Der Weg zum Buna . 9. 30 bis
10 : Vom Menuett zum Galopp . 11 . 30 - 12 . 30 :
Ausgewählte unterhaltsame Mufif . 12 . 35 - 12 . 45 :
Der Bericht zur Rage . 15 . 30 - 16 : Riedmusik von
Schubert und Schumann , Klaviermusik von Schuts

16 - 17 : Klaffi ' chebert . Chopin und Brahms .
Tänze . 17 . 15 - 18 . 30 : Melodienreigen der Kapelle
Jan Hoffmann . 18 . 30 - 19 : Der Beitfviegel .
19 :15 - 19 . 30 : Frontberichte . 19 . 45 - 20 : Dr .
Goebbels Auffat : Das Geheimnis dieses Krie
Ac8 ." 20 . 15 - 22 : Gastspiel des Berliner Metro
pol - Theaters mit der Operette Königin einer
Nacht " von Just Schen und Ernst Nebhut mit
Musik von Will Meisel (Originalbefeßung ) .

Dentichlandfender : 17. 15-18. 30: Sinfonische Mufit
von Joh . Chr . Bach und Handn . Madrigale u . a .
20 . 15 - 21 Bont ewig Deutschen : Friedrich Hölder .
lin . 21 - 22 : Multelische Hörfolge : Glans und
Untergang des Gasparo Spontini . "

##
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schlimmert . EsItaliens Klein -U-Boote vor dem Kaukasus imment. Cemat uns schwer zu ſchaffen. daß Zugluft entſteht. Die Gebirgsmände wiz
Geheimnisvolle Waffe als Feind der sowjetischen Schwarzmeer - Schilfahrt

otz . PK . Wenn man gerade Glück hat , sieht
man sie im Dunst der ersten Frühe oder am ver¬
löschenden Abend durch den Hafen schippern : ein
fleiner , grauer Turm vor einem furzen Mast ,
der sich nur knapp aus einer Fläche hebt . Fast er¬
Schrickt man bei der ersten unverhofften Begeg¬
nung . Was ist denn das ? Doch dann sieht man
schon , daß das treibende Etwas mit einer hel¬
Ien Kielspur einen festen Kurs verfolgt und er¬
fennt beim Näherkommen zwei oder drei Mann
der Besayung auf einem kleinen Deck . Das also
sind die kleinen U - Boote ! Grotest , sich daneben
einen Ozeanriesen vorzustellen , der durch seine

| um Entscheidungen dreht . Was macht wenn
man nur in gebückter Haltung von einem zum
anderen Ende kriechen kann . Plaz hat der
Kommandant am Sehrohr , Plaz ist für die
Hebel zum vernichtenden Schuß und Plaz zum
Aufrechtstehen hat der Obersteuermann , der das
Tauchen und Fluten überwacht und gespannt
auf das Tiefenmanometer starrt . Das Wetter
meint es schlecht und hat sich unbarmherzig ver¬

gönnt uns Ruhe , an - im Sommer als und Winter als
deren Gedanken als fämpfen , fämpfen und be - Wärmespeicher ; es herrscht hier im Durchschnitt
stehen ! Es gönnt uns auch keinen Torpedoschuß , eine Temperatur von 18 bis 19 Grdd . Im

diesem harten Seegang im Hafen zu bleiben fünstlich erwärmt werden , und zwar durch Rohr¬

denn die feindlichen Schiffe ziehen es vor , bei Winter kann die einfallende Luft aber noch

und nur die Bomber sind es , die die Geleite und schlangen , die mit Abdämpfen der Zeche beheiztuns bedrängen . Doch fünf Männer tun ihre werden . Ferner erhält dieses Stollensystem ,Pflicht , sind zu jeder Stunde zum Kampf be- das nach seinem endgültigen Ausbau zwölfreit . So ist es heute im Aufruhr der Elemente
so wird es morgen sein : Die fünf Männer in Sanitätsstelle .

Kilometer lang sein wird , noch eine geräumige

einem Boot und zwei Torpedos belauern den
Feind . .

Kriegsberichter Werner Keiner .

44 Meter tief im gewachsenen Fels
imponierende Größe die Blicke wie mit Magneten anzieht . Hier werden sie von der Kleinheit
und dem Ausdruck einer lauernden Gefährlich - otz . Der anglo - amerikanische Lufterror läßtfeit gebannt . Ein scheibenflaches , kleines Deck die Bevölkerung des Ruhrgebiets sich nachmit abgeſtumpftem Bug hebt sich wie der bär - Deckungen umsehen , die auch den heftigstentige Kopf eines Tiefseeungeheuers aus der Flut Bombenangriffen standhalten tönnen . Der berg¬und die sichtbaren Torpedoköpfe an den Längs - männische Instinkt wies die Ruhrländer dabeifeiten treten wie schreckhafte Glogaugen aus den auf die Nutzung schon vorhandener und denAusstoßrohren .

Bau neuer Stollen hin . So sind in den letzten
Monaten an verschiedenen Stellen alte , meist
seit Jahrzehnten ungenutzte Zechenstollen , die
sich durchweg tadellos gehalten haben , geöffnet
und für den Luftschutz hergerichtet worden .

nahm eine Zeche auf Essener Gebiet in
Das größte bergmännische Luftschutzprojekt

Angriff . Die Betriebsführung , die den Plan
entwickelte und mit beispielhafter Energie ver¬
folgte , fand dabei die verständnisvolle Unter¬
tüßung der Bergbehörde und der öffentlichen

Tausende in diesen alten Stollen Schuh , und
Luftschutzleitung . Seit Wochen finden schon

nach Abschluß des Projektes können hier nicht
weniger als 25 000 Menschen Eicherheit gegen
jeden Bombenangriff finden .

Am nächsten Tage dröhnt leise das Rauschen
fleiner Wellen aus der blauen Bucht und die
stete Bläue des Himmels ist von breiten Wol¬tenbänken durchstoßen . Schüzend umgreift der
helle Molenarm das Hafenbecken . Noch zeigt
der lange Kai die vernarbten Wundränder der
Zerstörung , aber er ist wieder instand gesetzt
und der Seefahrt nukbar gemacht . Frachter und
Leichter liegen vor Anker und die Winden frei¬
schen. Abseits an der Mole liegen die kleinenBoote . Der italienische Flottillenchef läßt es
sich nicht nehmen , seine Boote vor diesem wich¬
tigen Einsatz zu verabschieden . Leise summen
die Maschinen auf und in Kiellinie laufen siefast unbemerkt aus dem Hafen heraus . Schon
hinter der Sperre laufen sie auseinander , denn
jedes Boot operiert in einem eigenenQuadrat . Bald sind die kleinen Schattenhinter der Kimm verschwunden, unsichtbar, wieverschluckt, und wir sind allein. Ohne Sicherungohne Geleit . Fünf Mann allein aufeinem kleinen grauen Boot , das zwei Torpedosfeindwärts trägt .

Seit Stunden fämpft das Boot gegen eine
starke Brise an , die plötzlich aufgekommen ist .
Wellen , Wolfen und aufgeregt schreiende Mö¬
ven sind unsere treuen Gefährten . Wir sind
in einen Delphinenschwarm hineingestoßen und
die munteren , schwarzglänzenden Gesellen geben
uns eine Weile ihr heiteres Geleit . Der Kom¬
mandant lächelt mit überlegener Ruhe : „ Die
Delphine neden uns , aber ein richtiger Torpe =
doschuß ist hier leicht möglich " , wirft er ein ,
dann kniet er über seiner Karte , die er vor
sich auf dem winzigen Deck ausgebreitet hat und
nimmt die Mittagsbreite .

Während sich der Kommandant , der Ober¬
steuermann und der Funker in die Brückenwache
teilen , ist der immer gut gelaunte , immer lä¬
chelnde Techniker der treue Wächter der Moto¬
ren . Kaum länger als eine Minute sieht man
ihn untätig sizen . Immer ist er auf dem Sprung
zu Handrädern , Hebeln und Schaltern . Immer
gewärtig - immer bereit , die hastenden Ma¬
schinen zu betreuen . Daneben ist er noch Bord¬
foch . Es ist rührend zu sehen , wenn er in hot¬
fender Stellung vor seiner kleinen elektrischen
Seizplatte sigt , eine Konservendose öffnet und
deren Inhalt in der kleinen Pfanne wärmt .
Dann verteilt er die zubereitete Speise auf
fleine Zinnteller und jongliert sie vorsichtig aus
dem Lut aufs Ded . Es ist alles bedrückend eng .

Wir sind getaucht und in Gefahr . Was heißt
jekt Enge , was Bequemlichkeit , auf diesem klei¬
nen Boot . Alles gehört nur dem Kampf : Die
Zeit , das Geschehen , der Raum . Jezt sieht man
erst , wie wenig Play man - braucht , wenn es sich

Alte Bergwerksstollen werden Luitschutzbunker / 25000 finden Unterkunft
Formen annahm , entsann man sich der alten
Stollen . Der Betriebsführer der Zeche ließ die
Stollenvermauerung öffnen , und es stellte sich
heraus , daß die Grubenbaue bis auf gering¬
fügige Einbrüche tadellos erhalten waren .

Seitdem ist von den Bergmännern unermüd¬
lich gearbeitet worden , um die Strecken und
Stollen aufzuräumen und sie, soweit erforder¬
lich, neu zu verbauen , enge Profile zu erwei¬
tern , Siggelegenheiten , Beleuchtungsanlagen .
Abtritte und Zugangsstollen anzulegen . Um

fönnen , baute man Treppenstufen in den schräg
schon vorher einen Teil des Stollens benutzen zu

liegenden Schornstein der alten Wetterführung
ein , durch den man nun über 174 Stufen vomTage aus einsteigen konnte. Das war selbstver¬
ständlich nur ein Notbehelf . Die örtliche Luft¬
Schutzleitung beteiligte sich mit dem Stadtbau¬
amt an dem Unternehmen und nahm die Schaf
fung einer Reihe von Eingängen in Angriff .
auf das gesamte Einzugsgebiet des alten Gru¬
benbaues verstreut , der Bevölkerung bequeme¬
ren und gesicherten Zugang vermitteln .

ger Zeit Raseneisenstein gewonnen .

Auf der betreffenden Zeche wurde vor lan¬

heimische Erzbergbau kam durch die Entfaltung
Dieser

des Welthandels, der den ruhrländischen Hütten
hochprozentige ausländische Erze zuführte , zumErliegen . So gerieten die alten Stollen inVergessenheit, und nur in den Grubenkarten
wurde die Erinnerung daran festgehalten . Als
nun der feindliche Luftterror immer heftigere

Vierundvierzig Meter tief führen die Stufen

darf man mit Recht das Gefühl absolu¬
nun in den gewachsenen Fels hinein , und dort

ter Sicherheit haben . Ueberhaupt ent¬spricht dieser Großbunker allen Anforderungen .Die natürliche Wetterführung bringt ständigFrischluft in den unterirdischen Bereich. Durch
entsprechende Drosselung wird dabei verhindert ,

Kaltblütig erwartet der Grenadier den Panzer

Mit der Tellermine in der Hand wartet der Grenadier in der Deckung eines Granat¬trichters . Kaltblütig beobachtet er den nahenden Sowjetpanzer , um sich im geeigne¬ten Augenblick an ihn heranzuarbeiten und die Tellermine anzubringen .
( PK . - Aufnahme : Kriegsberichter Niquille , Atl . )

Geinz Storm rettet
Den SUEZ - KANAL &ingernägel, bie alles andere als gepflegt was 3afya.ROMAN VON ALEXANDER THAYER

ブラ
12) „ Räse ist gefährlich , Sir " , entgegnete Per¬fer . Man überißt sich zu leicht daran . Ich liebefeine Geschäfte , bei denen beim jüngsten Gericht
bezahlt wird . "

Ich biete hundert Pfund für jede Whisky¬
flasche , die Sie in diesen drei Tagen nicht leertrinten ."

Und wieviel Pfund für die Flaschen, die ich
möglicherweise überhaupt nicht mehr trinkenwerde ? "

Runden wir ab ! Ich biete fünftausend
Pfund . "

Ich höre immer fünftausend Pfund , Sir ?"
Jagte Perfer gelassen .

„ Ich erhöhe auf sechstausend . Mein legtes
Wort . "

,,Sie verstehen Ihr Pferd zu reiten , Mr.
Perker , " warf Zafya mit einem Ton von An¬
erkennung ein .

Es scheint so," lachte Raffins trocken . Ich
glaube , Mr . Perker trinkt lieber den salzigen
Bitter -See aus , bevor er zugibt , daß der Mann
das Pferd reitet und nicht das Pferd den Mann .Ich zahl kein Pfund mehr, Mr. Perker. Sie
fönnen jezt gehen. Meinetwegen zum engli¬
schen Konsul , Vergessen Sie nicht , ihm zu er¬
zählen , wieviele Flaschen Whisky Sie heute
schon hinter die Binde gegossen haben ."

Die gleiche Zeche hat in eine mächtige Berg
halde Stollen getrieben , die außer der eigenen
Gefolgschaft mehrere tausend Menschen aufnehs
men fönnen . Diese Stollen , die ohne große
Treppen zu erreichen sind , sind jedoch vornehms
lich solchen vorbehalten , denen das Treppensteis

lichen Personen. Auch diese Stollen sind unbes
gen sauer ist , also alten Leuten und gebrech¬

dingt bombensicher , da die Halde eine Deckung
von rund 28 Meter ausweist . tom .

Ziegenhirt wird Generalstabsarzt

otz . Vor kurzem feierte der in Klagen
furt lebende Generalstabsarzt Dr. Hans
Richter das 50jährige Militärjubiläum . Aus
diesem Anlaß sandte der Führer dem Jubilar
ein herzliches Glückwunschteleg amm . Dr. Hans
Richters Lebensweg ist wert , furz aufgezeichnet
zu werden . Er wurde am 2. Oktober 1865 als

tenland geboren . Als Ziegenhirte und
Sohn eines Tagelöhners in Wagstadt /Oftsudes

Regelbub verdiente sich der Knabe Hans Rich
ter das Schulgeld zum entbehrungsreichen Bes

fuch des Gymnasiums in Troppau . Nach der
Reifeprüfung wanderte er zu Fuß in die Steier¬
mark und suchte den von ihm hochverehrten
Dichter Peter Rosegger in Grieslach auf . Durch
dessen Vermittlung wurde er Präfekt an der
Pragnerschen Lehr- und Erziehungsanstalt und
fam 1885 als Lehrer in Roseggers Haus . Nach
dem ersten medizinischen Rigorosum studierte

Richter als Militärstipendist an der Wiener

und Frieden immer wieder bewährt, und mit

Universität , wo er auch zum Dr. med . promo =

höchsten Auszeichnungen geehrt , den obersten

vierte . Als Militärarzt erreichte er , in Krieg

Dienst rang seines Standes : er wurde Genes
rälsstabsarzt der ehemaligen österreichisch

ungarischen Armee . Dr. Hans Richter ist durch
seine medizinischen Volksbücher , die in einer
Auflage von 500 000 Stück erschienen sind , beson
ders bekannt geworden .

otz . Totgeglaubte sahen sich wieder . Zwei Brüder ,
die sich 35 Jahre lang nicht gesehen hatten , trafen
sich in ihrer Heimatstadt Schaltalden wieder .
Beide Brüder waren Weltkriegsteilnehmer . Durch
eine Verwechslung nahm der eine vom andern an ,
daß er gefallen set . Von einem Mädchen aus Schmal¬
falden , das den Sohn eines der Brüder kennenge¬
lernt hatte , erhielten die beiden Brüder Nachricht
von einander .

otz . Zur Silberhochzeit aus England zurück .
Eine freudige Ueberraschung erlebte ein Ehepaar
aus Eger . Am Tage , an dem es seine Silberhoch
zeit feierte , fehrte der einzige Sohn aus englischer
Kriegsgefangenschaft zurück .

ota . 18 000 3ündholzschachteln gesammelt . Der
75jährige Ausgedinger Anton Krautschneider aus
Misching bei Iglau ist ein leidenschaftlicher Samm¬
ler von Zündholzschachteln und Tabakpfeifen . In
57 Jahren hat er sich eine stattliche Sammlung von
über 18 000 Zündholzschachteln anlegen können .
Nach Staaten geordnet , trägt iede Schachtel dent
Vermerk , wann und von wem er sie bekommen hat .

otz . Der Sandhaufen als Retter . Immer wieder
wird gewarnt , Kleinkinder allein an offenstehende
Fenster zu lassen , da dadurch schon viel Unglüc
geschehen ist . In Burg hatte eine Mutter ihr vier
Jahre altes Kindchen für einen Augenblick unbes
aufsichtigt am offenen Fenster gelassen . Beim Ueber¬
beugen fiel das Kind aus dem Fenster des zweiten
Stockes und direkt auf einen im Hofe lagernden

aber nicht immer geht es so gut ab.
Berg Luftschutzfand . Dem Kind geschah nichts weiter ,

Streit . Ich hoffe , daß Mr . Zafya in Ihnen den | der Versicherung zu versenken , wird nachgerade | sein . Storm sah schon im Geiste das Arbeitersrechten Mann gefunden hat . " langweilig . Wo soll ich bis dahin bleiben ?" heer , das unter seiner Leitung die schadhaften, ,Stimmt , Mr . Raffins , " Perfer besah seine , ,Ich bitte Sie , mein Gast zu sein " , sagte Dämme ausbessern würde .Fingernägel , die alles andere als gepflegt wa - 3afya . „ Ich werde dafür sorgen , daß Sie sichren . Ich bin überzeugt davon , daß Sie mir inzwischen nicht langweilen . "die sechstausend Pfund bewilligen werden . Ich

die Sache beschlafen . Sie zahlen natürlich die
habe feine Eile . Vielleicht werde ich mir dann

Hälfte voraus in die Hand ."
" Sagen wir ein Drittel ," widersprach Raf¬fins .

frochen ist, wenn ganz Europa die Augen auf
"So? Und wenn das Küken aus dem Ei ge¬

reißt, dann kann ich Sie beim ägyptischen Salz¬
im voraus , die Hälfte nachher . Sonst werde ich

amt verklagen ? Nein , Mr . Raffins . Die Hälfte

Ihnen etwas husten ! Für einen Hammerschlag
zahlen Sie nicht sechstausend Pfund . Wahr¬
scheinlich fliegt der Suezkanal dabei auf. "

, , Sie könnten mit Rätselraten Geld ver¬
dienen " , spottete Raffins . „ Sagen wir es also
genau : Sie haben acht Millionen Kilogramm
Sprengladung in die Luft fliegen zu lassen. "

, ,Allerhand ," meinte Perker . Wie denken
Sie eigentlich über meine Rettung , die mich be¬
greiflicherweise etwas interessiert . "

Zeitzündung natürlich ," erklärte Raffins
und zeichnete eine Skizze auf ein Blatt Papier .
Sehen Sie hier liegen die Schnüre der

Sprengpatrone. Erst ein kleines Feuerchen undalles andere geht dann von selbst. Sie brauchenbloß auszusteigen ."
Auszusteigen ! Haha ! Eine glänzende Idee .Wieviel Zeit habe ich dazu ? "
Mindestens zehn Minuten ."
Zehn Minuten ? Da bin ich gerade einen

Perker zuckte die Achseln . Ihre Gastzimmer

nen Hause pflegen nicht von innen aufzugehen.“
haben einen Nachteil . Die Türen in Ihrem schö¬

„ Sie können sich dafür von Ihrem Anteileine Pflanzung kaufen ," warf Raffins spöttischein . Dann können Sie an die Luft gehen , so

Ihrem eigenen Interesse . Port Said ist ein
viel Sie wollen. Mr. Zafyan handelt nur in

heißer Boden , wenn man so etwas vor hat wieSie . "
, ,Also gut , der Maschinist zündete sich eine

Zigarette an , die er zerknittert aus seiner Rock¬
tasche zog . "Sorgen Sie nur dafür , daß nicht
zu viele Leute um die Sache wissen . Den tech¬
nischen Kram besorge ich schon allein . Die
Sälfte also in Hundert -Pfundnoten , bevor ich
aufs Schiff gehe "

Zafya winkte seinem Diener , Perfer auf sein
Zimmer zu begleiten . Der Maschinist schob die
Hände in die Hosentaschen , blickte Raffins ver¬
traulich zu und schritt langsam hinaus .

Achtes Kapitel
Wenn das Zelt Storms auch mit einem

doppelten Dach versehen war , durch das die Luftstreichen konnte, so litt er doch stark unter derSize . Die Messinggriffe der Meßgeräte ver¬
tallteile verursachte brennende Schmerzen. Er
brannten seine Hände , die Berührung der Me¬

fühlte Tag und Nacht seinen Schweiß verströ¬
men und empfand , wie er schwächer wurde .

Kilometer weit entfernt ," rechnete Perter nach." stein , unbeweglich drohend am Rande des Suez¬
In der Nähe des Zeltes stand ein Kilometer¬

Nicht ganz, ich muß ja vom Achterschiff ins fanals , fast ohne Schatten zur Mittagszeit .Wasser springen und durch den Kanal schwim- Rings um das Kanalbett war der glühende
men . Wenn mich der Sog nicht mit in das Halbkreis der Wüste , ein Glutofen bei Tag , eineLoch reißt .".

ses Nichts um ihn herum wurde in seiner Vor¬
mondgleißende Dünenlandschaft bei Nacht . Die¬

stellung zu einem quälenden Gedanken, dem er
nicht entfliehen konnte .

, ,Noch ein Wort , Sir " , lenkte der Maschinist
ein . Die Sache ist trotzdem noch undurchsichtig
wie Milchglas . Ich liebe kein Milchglas. Ein
Dampfer von 14 000 Tonnen ist kein Paddel¬
boot auf der Themje . Er wird den Damm
durchschneiden und stecken bleiben wie das Mes¬
in einem alten Käse . Dafür würde die Suez¬
fanalgesellschaft besonderes In . eresse haben . " Wir können die Sprengzündung auch aufEine leise Drohung lag in den Worten Berkers . längere Zeit einstellen," beruhigte Raffins ihn .

3afya sah ihn mit einem brennenden Blic
an . Wir haben Säcke bereit , um solche Leute
mie Sie in den Suez - Kanal zu befördern . Ohne
jede Kanalgebühr ."

,,Sehr gut , dann flingeln Sie nur Ihren Die¬
nern , die ja wohl in solchen Beförderungen ge¬
übt sind " , erwiderte Perfer . Er lehnte sich
scheinbar ruhig in dem schweren Sessel zurüd .
Aber ganz wohl war ihn nicht zumute . "

Sie sind eine erstklassige Erscheinung " , lä¬
Gelte Rajtins anerkennend . Beenden wir den

„ Oh ! Sicherlich ! Man versteht es auch in
London , jede Schweinerei - auf englische Pfund
zu reimen . Auf Sprengpatronen verstehe ich
mich , Sir . Leider ! Wir haben im Kriege ge¬
nug eigene Schiffe sprengen müssen , um sie nicht
in die Hände der Deutschen fallen zu lassen . Das
mit fönnen Sie mich nicht hineinlegen . Ihr
sauberer Dampfer wird zerblasen werden , Mr .
Raffins . Aber das Geschäft gefällt mir . Ich
bin einverstanden . Es ist wenigstens einmal
eine Abwechslung . Immer nur Schiffe wegen

Da teilte sich das Moskitohet des Vorhans
ges , eine braune Hand zog den Stoff beiseite .

gende Stimme Anschas .
„ Das Frühstüd , Herr !" sagte die wohlklin .

den Klapptisch , der neben dem Zeltbett Storms
Das braune Mädchen stellte das Tablett auf

stand und goß mit ihren schmalen, feingliedrigen
Fingern das schwarze , köstlich duftende Getränkin die Schale .

fragte sie. „Ziehen wir nach Norden zum Bitter¬
, ,Wann werden wir die Zelte abbrechen ? "

See oder nach dem Süden ? "

„ Ich weiß es noch nicht . Ich habe Botschaft
nach Kairo geschickt . Ich erwarte heute den Bes
such des Chefs . "

,Er ist fein guter Mann ," Ayscha sah nach¬
denklich vor sich hin . „Er hat böse Augen , kalt
wie Stein . Ich habe Sehnsucht nach den Pals
menwäldern des Nordens . Dort gibt es Schat
ten . Ich möchte im Schatten tanzen ." Ihr Fuß
schlüpfte aus dem kleinen Pantoffel , sie prüfte
den Boden im Zelfe .

, ,Sier ist ja zu wenig Platz dazu ," schmollte
sie vorwurfsvoll . „ Du willst mich nie mehr tan¬
zen sehen . "

sehr ich jetzt zu arbeiten habe. "All diese Zeich¬
, ,Doch , doch , " tröstete er . „ Du weißt , wie

auf das Brett . auf dem einige Blätter zusams
nungen entstanden in zwei Wochen." Er deutete

mengerollt lagen .
Ayscha kam näher an ihn heran .

Lippen schürzten sich geringschäßig. Hier ist es
,Es gefällt dir wohl hier am Kanal ? " Ihre

öde, feine Flötenspieler , keine Gefährtinnen ,
nur Sand und Wüste und dieser Kanal , dessen
Flimmern die Augen tötet ." Plöhlich haschte sie,

suchte einen Kuß darauf zu drücken.
wie nach Hilfe suchend , nach seiner Hand und

Nachsichtig entzog Storm ihr die Hand .
Du wirst immer ein törichtes Kind bleiben ,

Ayscha ."Storm nahm seinen Zeichenblock zur Hand
und überflog noch einmal das Profil , das er
gestern gezeichnet hatte . Er war von seiner Ar - Augen zu sehen . Dann schlängelte sie sich be =

Sie lachte und beugte sich vor , um ihm in die

beit befriedigt . Sechs Stellen hatte er bereits hende um ihn herum , so daß sie dicht neben ihmgefunden , an denen die Betonverstärkungen der war und beugte den Kopf neben dem seinenKanalböschung geborsten waren .
war so gefährdet wie die letzte , hier beim Kilo - Papier , so daß eine zarte rote Spur ihrer

Keine aber über die Zeichnung . Rasch fuhr sie über das

merstein 136 ; wo die Dünentäler der Wüste hennagefärbten Fingernägel auf der Zeichnungniedriger waren als das Kanalbett . Hotkinson blieb .
and Cie würden mit seiner Arbeit zufrieden ( Fortsetzung folgt . )
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